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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
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www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!

Lange Straße 19 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 / 7 89 74 00 • Inhaber: Robert Glezer

Gold- und Silberankauf zum Tagespreis

kostenlose Einschätzung, fair und transparent 
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Mit „Hein Lüttenborg“ auf großer Fahrt

Der Schienenbus auf Sonderfahrt vor dem Plöner Schloss.  Foto: Lünedrohne, Malte Hübner

Kreis Plön (t). Am Sonnabend, 19. Oktober, 
kann man die landschaftlich schöne Holstei-
nische Schweiz im Oldtimer-Schienenbus bei 
einer Fahrt von Neumünster über Kiel und 
Plön nach Malente und Eutin erleben. Von 
Malente aus kann eine Draisinenfahrt Rich-
tung Lütjenburg oder eine Fünf-Seen-Fahrt 
zugebucht werden.
Die Abfahrt vom Bahnhof Neumünster ist um 
10.46 Uhr, in Kiel um 11.28 Uhr und in Plön 
um 12.25 Uhr. Malente wird um 12.34 Uhr 
erreicht. Dort ist ab 13 Uhr der Umstieg zu 
den Draisinen und zum Schiff möglich. Die 
Schienenbusfahrt endet um 12.41 Uhr in Eu-
tin.
Zurück geht es um 16.16 Uhr von Eutin und um 
16.23 Uhr von Malente auf dem gleichen Weg. 
Die Platzzahl ist begrenzt.  Tickets bitte auf htt-
ps://www.hehs-eisenbahn.de/termine/ buchen.
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Bauhofbudget wird gedeckelt

Heiligenhafen
Seltene Foto-Aufnahmen gelungen: 
Ein Komet über der Warderstadt

Oldenburg 
US Classics OH spendet für Förder-
verein Hospiz Wagrien-Fehmarn e.V.

Eutin
„Een kommodigen Avend“
auf der Süseler Bühne

Preisverdächtige 
Nachwuchsmusiker

Plön (t). Am 11. Oktober wurde 
im Plöner Prinzenhaus der Ro-
land-Reche-Preis des Förderver-
eins der Kreismusikschule Plön 
vergeben. Die traditionsreiche 
Auszeichnung ging in diesem Jahr 
an das Schlagwerk-Duo Oskar 
Krumbeck und Linus Plamann so-

wie an den jungen Trompeter Joon 
Wulff. Die Laudatio hielt Landrat 
Björn Demmin, welcher auch die 
Urkunden überreichte. Die Mu-
siker bedankten sich mit einem 
kleinen Konzert, das alle Anwe-
senden restlos vom Können der 
Nachwuchsmusiker überzeugte.

Blutspendeaktion an  
zwei Tagen

Preetz (t). Am Donnerstag und 
Freitag, 24. und 25. Oktober, 
lädt der DRK-Ortsverein Preetz 
zusammen mit dem DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost zum 
nächsten Blutspendetermin ein. 
Jeweils von 15 bis 19.30 Uhr wird 
Freiwilligen in den Schulen am 
Hufenweg 5 ein halber Liter Blut 
abgenommen. Eine Anmeldung 
– online auf www.blutspende-
nordost.de – ist gewünscht, aber 
nicht zwingend erforderlich, 
sodass auch Kurzentschlossene 
kommen können. Für einen le-

ckeren Imbiss als Stärkung nach  
der Spende sorgt wieder das 
Helferteam des DRK Preetz.
Dieses Mal gibt als auch die 
Möglichkeit etwas zu gewinnen: 
Der Blutspendedienst verlost 
Karten für Berliner Kochevent im 
April 2025 mit den Sterne- und 
TV-Köchen Mario Kotaska und 
Ralf Zacherl inklusive Anreise 
und Übernachtung. Zusätzliches 
Dankeschön für die Motivation 
von Erstspendern ist außerdem 
ein praktischer DRK-Einkaufs-
korb.

Betrifft künftige Erstklässler:

Infoabend der Grundschule in 
Schwartbuck

Schwartbuck (los). Die Grund-
schule in Schwartbuck, Dorf-

straße 59, lädt zum Infoabend 
am Donnerstag, 7. November 
ein. Die Veranstaltung findet 
(voraussichtlich) in der Aula statt 
und beginnt um 19 Uhr. Für die 
Teilnahme ist eine Anmeldung 
im Sekretariat erforderlich, tele-
fonisch unter 04385–205.
Ziel ist die Vorstellung der Schule 
sowie der dortigen Arbeitswei-
se, es gibt Informationen für den 
Übergang zwischen Kindergar-
ten und Schule sowie über die 
ersten Tage und Wochen nach 
der Einschulung. 
Auch die „betreute Grundschule“ 
soll in dem Rahmen vorgestellt 
werden. 
Der Abend bietet die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und ins 
Gespräch zu kommen.
Das Sekretariat ist unter 04385-
205 zu folgenden Zeiten telefo-
nisch zu erreichen: montags bis 
donnerstags von 7.30 bis 12.30 
Uhr und freitags von 7.30 bis 
11.30 Uhr. 
Die künftigen Erstklässler können 
ab sofort bis zum 30. Novem-
ber 2024 an der Grundschule in 
Schwartbuck angemeldet wer-
den. Für die Anmeldung sind Ge-
burtsurkunde und Impfausweis 
vorzulegen.

Anmeldung der Schulanfänger
Ascheberg (t). In der Woche 
vom 11. Bis zum 14. November 
können die Schulkinder für das 
kommende Schuljahr 2025/26 
jeweils von 8.15 bis 11.30 Uhr 
in der Ascheberger Grundschule 
angemeldet werden. Die zukünf-
tigen Schulanfänger nehmen an 
einem Schulspiel in Kleingrup-

pen mit bis zu vier Kindern teil. 
Ein entsprechender Brief geht 
den betroffenen Eltern zu. Wer 
nicht angeschrieben worden sein 
sollte oder wer ein Kann-Kind 
vorstellen möchte, melden sich 
bitte in der angegebenen Zeit in 
der Schule an. Es wird dann ein 
Termin vereinbart.

Unterbrechung der 
Wasserversorgung

Kreis Plön/ Segeberg  (t). In der 
Nacht von Mittwoch auf Don-
nerstag, 16. und 17. Oktober, 
wird von circa 21 Uhr bis 5 Uhr 
die Wasserversorgung aufgrund 
von dringend erforderlichen Ar-
beiten am Wasserversorgungs-
netz unterbrochen. Die Maß-
nahme betrifft die Gemeinden 
Bornhöved, Damsdorf, Gön-
nebek, Schmalensee, Stocksee, 
Tarbek, Tensfeld und Trappen-
kamp sowie die Gemeinden 
Ascheberg, Dersau, Belau/Vier-
husen und Kalübbe.

Es wird empfohlen, für den Zeit-
raum der Lieferunterbrechung 
einen ausreichenden Vorrat an 
Wasser bereitzuhalten. Alle 
Zapfstellen in den Haushalten 
sollten geschlossen bleiben, 
damit beim Wiederherstellen 
der Wasserversorgung Schäden 
vermieden werden. Bei Wieder-
inbetriebnahme kann es zu vor-
rübergehenden Druckschwan-
kungen, Lufteinschlüssen und zu 
einer vorübergehenden Trübung 
des Leitungswassers kommen, 
die aber unbedenklich sind.

Neue Schiedsperson für 
Plön-Ost 

Plön (t). Der neue Plöner 
Schiedsmann Herbert Mudrack 
wurde jetzt offiziell vom Amts-
gericht vereidigt. Er ist zustän-
dig für Plön-Ost und tritt die 
Nachfolge von Jens Galle an. 
Zu seinen Aufgaben gehört das 
Schlichten von Nachbarschafts-
streitigkeiten, aber auch Straf-
sachen – wie etwa Beleidigung 
und Sachbeschädigung. Der 
Gang zur Schiedsperson ist oft 
der beste Weg, um eine Ausei-
nandersetzung schnell, unbü-

rokratisch und kostensparend 
beizulegen. Das Ziel ist es, 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten 
und Strafsachen gütlich zu ei-
nigen, um Gerichtsprozesse zu 
vermeiden. 
Zu erreichen ist Herbert Mu-
drack per E-Mail an schieds-
mann.ploen-ost@ploen.de. 
Den für Plön-West zuständi-
gen Schiedsmann, Jörn Miß-
feldt, kann man per E-Mail an 
schiedsmann-ploen-west@
gmx.de kontaktieren.

Landrat Björn Demmin hielt die Lobrede auf Oskar Krumbeck (links) 
und Linus Plamann sowie Joon Wulff (rechts).  Foto: hfr
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

SONNENSCHUTZTECHNIK
MARKUS DIENST

Industriestraße 10a
23701 Eutin

Fon 04521 · 761 39 99

Showroom:

TERRASSENDÄCHER
Verlängern Sie Ihre Terrassensaison!

10% RABATT
auf Brustor-Terrassendächer 
bis 31.12.2024

ROTTLER
HEINZEL
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 

Gedächtnistraining – Online-Workshop 
für Krebspatient*innen 

Kreis Plön/Ostholstein (t). Gedächtnisstö-
rungen, Lernprobleme, Wortfindungsschwie-
rigkeiten und eine verkürzte Aufmerksam-
keitsspanne – diese Themen stehen im Fokus 
des Online-Workshops „Gedächtnistraining“, 
den die Schleswig-Holsteinische Krebsgesell-
schaft e.V. ab dem 22. Oktober anbietet. 
Für zahlreiche Krebspatient*innen gehören 
Gedächtnisstörungen auch Jahre nach der 
Krankheit zum Alltag. Ein abwechslungsrei-
ches Training aus Merkfähigkeit, Aufmerk-
samkeit, Konzentration sowie Bewegung 
und Entspannung kann die Gehirnleistung 
und gleichzeitig das allgemeine körperliche 
und geistige Wohlbefinden steigern. Arne 
Seyler aus der Preetzer Ergotherapiepraxis 

Kuntze & Bamberger leitet die maximal zehn 
Teilnehmer*innen zu speziellen Gedächtnis-
übungen an und hilft ihnen so, im Alltag bes-
ser zurechtzukommen. 
Der am 22. Oktober startende Online-Work-
shop besteht aus sechs Terminen und findet 
jeweils dienstags von 15 bis 16.30 Uhr über 
das Programm Zoom statt. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Benötigt wird lediglich ein 
PC, Laptop oder Tablet mit Internetzugang, 
Lautsprecher und Kamera. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Krebspatient*innen sind herzlich 
eingeladen sich in der Kieler Geschäftsstel-
le anzumelden unter Telefon 0431-8001080 
oder per E-Mail an info@krebsgesellschaft-sh.
de.  

Preetz (vg). Es passiert häufiger als man 
denkt: Plötzlich und ohne greifbare Vorzei-
chen brechen Kinder, Jugendliche und auch 
erwachsene Kinder den Kontakt zu ihren El-
tern ab. Die verlassenen Eltern bleiben rat-
los, verzweifelt und ohnmächtig zurück. Oft 
wissen Betroffene nicht einmal, warum das 
eigene Kind nicht mehr mit ihnen sprechen 
will. Es scheint auswegslos, den Konflikt zu 
klären. Für die Eltern bricht eine Welt zu-
sammen. 
In Preetz gründet sich derzeit eine neue 
Selbsthilfegruppe für verlassene Eltern. Die-
se wendet sich an Mütter und Väter, deren 
Kinder den Kontakt zu ihnen abgebrochen 
haben. Initiatorin ist eine betroffene Mutter, 
die hofft, dass sich Gleichgesinnte finden. 
Die Treffen sind ab dem 28. Oktober einmal 
monatlich im Gemeindehaus der Stadtkir-
che geplant.
Das Thema ist in der Gesellschaft noch 
immer ein Tabu. Die Betroffenen schämen 
sich oft, darüber zu sprechen. In einem ge-
schützten Rahmen kann der persönliche 
Austausch untereinander hilfreich sein, um 
Wege im Umgang mit der schweren Situ-
ation zu finden. Die Treffen können einen 

guten Rahmen bilden, um Verständnis von 
anderen Betroffenen zu erfahren und neu-

Neue Selbsthilfegruppe für verlassene Eltern

en Lebensmut zu fassen. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessierte über die Zent-
rale Kontaktstelle für Selbsthilfe Kreis Plön 
beim DRK-Kreisverband Plöner Land e.V. 
bei Claudia Ottow unter Telefon 04342-
90334020 oder per E-Mail an ottow@drk-
ploenerland.de.     Foto: Freepik/KI



04

Albert-Einstein-Straße 20 • 23701 Eutin 
Tel. 04521 - 79006-50 • www.reinhardt-tec.de

Störungsdienst, Verstopfungsbeseitigung, 
Kamerauntersuchung, Dichtigkeitsprüfung, 

Wartung von Pumpstationen, 
Kläranlagen und Abscheidern

Ihr Fachmann 

für Abwasser
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Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Wer nimmt Jim und Lukas?
Zwei stürmische Kerle auf Abenteuersuche – es gibt sie nur im Doppelpack

Kossau (t). Auch in dieser Aus-
gabe stellt „der reporter“ wieder 
zwei tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vor, die 
ein neues und liebevolles Zu-
hause suchen. Die Samtpfoten 
Jim und Lukas wurden vor eini-
gen Tagen im Tierheim Kossau 
schweren Herzens abgegeben. 
Die beiden sind etwa ein Jahr alt 
und verstehen sich super. Jim hat 
ein grau-getigertes Fell mit wei-
ßem Latz und weißen Pfötchen. 
Lukas hat ein bildschönes, langes 
rot-getigertes Fell. Die zwei Kater 
sind wahre Herzenswärmer und 
stürmen einem direkt auf den 
Schoß.
Schnurrend schwirren sie um 
jeden Zweibeiner herum und 
schauen fragend, was man jetzt 
wohl zusammen anstellen könn-
te. Ein echtes Highlight war zum 
Beispiel ein Spiel-Piepmatz, der 
bei Bewegung zwitscherte. Da 
war aber was los. Erst schnapp-

te sich Jim den komischen Vogel 
und trug ihn als Beute im gesenk-
ten Laufschritt schnell unter das 
Sofa. Lukas beobachtete das Gan-
ze mit Argus-Augen und pirschte 
sich von hinten unbemerkt an Jim 
und das Zwitscherdings heran. 
Als Jimmy ihn einmal kurz ab-
legte, um sich mit dem Pfötchen 

über Mund und Nase zu strei-
chen, ergriff Luki die Gelegenheit 
und schnappte sich den Piep-
matz. Dann gab er ordentlich 
Hackengas, um schnellstmöglich 
wieder unter dem Sofa hervorzu-
kommen und seine Siegesbeute 
in Sicherheit zu bringen. 
Das Duo Infernale ist aber auch 

einfach herrlich charmant und 
unverblümt. Man kann den bei-
den keinen Wunsch abschlagen. 
Es wäre toll, wenn sie schnell 
ein neues Zuhause finden wür-
den. Sie kommen aus einer Woh-
nungshaltung, daher wäre ein 
abgesicherter Balkon oder Garten 
traumhaft. Die Rabauken brau-
chen auf jeden Fall noch ganz 
viel Liebe und Zuwendung. Man 
sollte mehrere Male am Tag mit 
ihnen spielen, damit sie sich wei-
terhin so gut entwickeln können.
Wer sich für Jim und Lukas im 
Doppelpack interessiert, ruft ger-
ne unter Telefon 04522-2389 an. 
Die beiden sind bereits entfloht, 
entwurmt, geimpft, kastriert und 
gechipt. Also bestens vorbereitet, 
um sofort in ein neues schönes 
Zuhause umzuziehen. Auf der In-
ternetseite www.tierheim-kossau-
ploen.de findet man weitere Infos 
rund um das Tierheim und seine 
lustigen Bewohner.

Hundetrainerin Kornelia Leibner: 

Beziehung ist gefragt
Emkendorf (t). Nicht nur Erzie-
hung eines Hundes ist gefragt, 
sondern vor allem Beziehung. 
„Denn das ist das Schönste für 
jeden Hund“, weiß Kornelia Leib-
ner aus Emkendorf (Gemeinde 
Tröndel). Seit sie vor drei Jahren 
ihre Ausbildung als Hundetrai-
nerin abgeschlossen hat, brennt 
sie in ihrer Arbeit für einen ganz-
heitlichen Ansatz für Mensch und 
Hund. „Beziehung basiert auf 
Respekt voreinander“, betont sie, 
„und auf gegenseitigem Vertrauen 

und Liebe zueinander“. Da Hun-
de nicht reden können, zeigen sie 
ihre Bedürfnisse durch ihr Verhal-
ten und ihre Körpersprache. Das 
besser zu verstehen, betrachtet 
sie als Grundlage ihrer Trainings. 
„Dabei schaue ich mir genau die 
Beziehung an zwischen Mensch 
und Hund“, betont sie. Das be-
deute konkret zu fragen: Was sind 
die wahren Bedürfnisse des Hun-
des und was braucht der Mensch? 
Stets sei ihr Ziel eine harmoni-
sche, respektvolle und liebevolle 

Beziehung, und Freude am ge-
meinsamen Leben. Leibner weiß, 
wovon sie redet. Denn neben 
Mann und kleiner Tochter lebt sie 
mit drei charakterlich sehr unter-
schiedlichen Vierbeinern unter ei-
nem Dach. „Meine Hunde helfen 
mir in meiner Arbeit, Ursachen 
für Verhaltensweisen von Hunden 
zu verstehen und nicht nur Sym-
ptome zu behandeln“, erläutert 
Leibner. Denn jeder Hund sei ein-
zigartig und verdiene genau das 
Training, das zu ihm passt. Indivi-

duell ist daher auch ihr Angebot. 
Es umfasst Einzel- oder Gruppen-
training, genauso wie Seminare. 
Egal in welcher Form, im Vorder-
grund steht immer, dass sie eine 
starke Bindung erzeugen möch-
te, um Mensch und Hund näher 
zusammenzubringen. Mehr über 
Kornelia Leibner und ihre Ange-
bote sind zu finden unter https://
gemeinsam-gluecklich-sein.de 
oder auf Facebook und Instagram. 
Telefonisch ist die Hundetrainerin 
erreichbar unter 0152–29020066.

Die Kater Jim (links) und Lukas benötigen ein neues Zuhause. 
 Foto: hfr

Auch privat eng mit Hunden verbunden: Kornelia Leibner mit ihren 
Hündinnen Lotta, Roselie und Nele.   Foto: hfr

- Anzeige -
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

n  3 x Kiel

n  Eutin

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Industriestr. 12a
Tel. 04521 / 79 56 00

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

BIS ZU

JUBILÄUMSRABATTE*

AUF AUSGEWÄHLTE PRODUKTE
BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN
SONNENSCHUTZ · INSEKTENSCHUTZ · BETTEN · MATRATZEN
MÖBEL · ACCESSOIRES

Gültig bis 31.10.2024
*Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
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„Einfach schön – lauter Lieblingsstücke“

Intuitives Malen  
erst am 27. November

Eutin/Plön (t). Das Angebot 
„Intuitives Malen für Trauernde“ 
der Hospizinitiativen Eutin und 
Plön am 23. Oktober muss lei-
der ausfallen. Der nächste Ter-
min findet erst am Mittwoch, 27. 
November, von 16 bis 18 Uhr in 
den Räumen der Eutiner Hos-
pizinitiative, Albert-Mahlstedt-

Straße 20, in Eutin statt. Beglei-
tet wird diese Aktion von den 
Trauerbegleiterinnen Elisabeth 
Schreckenberg und Silke Ecke-
berg. Es ist keine Malererfahrung 
erforderlich, Material steht zur 
Verfügung. Um Anmeldung un-
ter Telefon 04521-401882 wird 
gebeten.

Unter anderem LieblingsBilder sind in der 
Dunkerschen Kate zu sehen.  Foto: hfr

Bosau (t). Die Lieblingsstücke 
sind in diesem Jahr wiederholt 
in der Dunkerschen Kate in Bo-
sau! Pünktlich zum Start in die 
Herbstferien Schleswig-Holsteins 
präsentieren fünf regionale 

Künstlerinnen LieblingsBilder, 
LieblingsSchmuck, LieblingsDe-
ko, LieblingsGeschenkartikel, 
LieblingsHäkelkunst, Lieblings-
Figuren, LieblingsTextilKunst 
LieblingsPapierkunst und Saiso-

nale Lieblinge. Vom 
Freitag, 18. Oktober, 
bis Sonntag, 20. Okto-
ber, jeweils zwischen 
11 und 18 Uhr, können 
die Werke erlebt und 
erworben werden. Die 
Organisatorin Kristin 
Jurkschat mit ihren Bil-
dern freut sich auf die 
gemeinsame Ausstel-
lung mit ihren befreun-
deten Künstlerinnen: 
Rita Kirchner mit ihrem 
Schmuck aus Halbedel-
steinen und ihren saiso-

nalen Lieblingen ist weiterhin en-
gagiert dabei, Kirsten Langbehns 
Deko und Geschenkartikel setzen 
erneut auf Holz, Christiane Spei-
tel zeigt ein vielseitiges Angebot 
ihrer Textil- und Papierkunst. Zum 
ersten Mal stellt Elena Franck ihre 

Kunst von Häkelkunst über Figu-
ren bis Accessoires aus und run-
det dabei die LieblingsKunst ab – 
so bleibt Bosau ein LieblingsZiel 
mit Freude auf bereits Bekanntes, 
Neugierde auf Neues, mit Lust 
auf Überraschendes.

Lebendige Kunst von Arno Neufeld
Gedenk-Ausstellung beim Kunstkreis Preetz an drei Tagen

Preetz (t). Kunstinteressierten 
aus Preetz und Umgebung dürf-
te der Name Arno Neufeld in 
guter Erinnerung bleiben. Als 
freischaffender Künstler hatte er 
in den vergangenen Jahrzehn-
ten häufig auch beim Kunstkreis 
Preetz ausgestellt.
In den Galerieräumen in der Gas-
straße 5 ist jetzt eine Ausstellung 
zu sehen, die an das Wirken des 
im November 2023 verstorbe-
nen kreativen Kopf erinnert. Un-
ter dem Titel „Lebendige Kunst: 
ein geteiltes Erbe von 1993 bis 
2023“ sind am Sonnabend und 
Sonntag, 26. und 27. Oktober, 
jeweils von 11 bis 16 Uhr Wer-
ke aus den vergangenen 30 Jah-
ren zu sehen und zu entdecken. 

Die Vernissage findet bereits am 
Freitag, 25. Oktober, um 18 Uhr 
beim Kunstkreis statt – mit Musik 
von der Gruppe „Schokolade für 
die Ohren“.
Neufeld war durch und durch 
Künstler: 1955 in Meldorf ge-
boren, besuchte er in den 80er-
Jahren die Muthesius-Kunst-
hochschule in Kiel. Mit seinen 
Ausstellungen bereicherte er vie-
le Jahrzehnte norddeutsche wie 
internationale Galerien. „Arno 
Neufelds Geschichten – durch 
Kopf, Herz und Hand entstan-
den – wollen in die Welt ziehen, 
weitererzählen, gesehen werden 
und an ihn erinnern. Gedanken 
von und an diesen wundervollen 
Menschen und Künstler können 

dadurch weiterhin lebendig blei-
ben“, heißt es in der Einladung.
Interessierte sind eingeladen, 
beim Kunstkreis in Arno Neu-
felds Werken zu stöbern und 
sich vielleicht dabei in das eine 
oder andere Kunstwerk zu ver-
lieben – sei es eine Zeichnung, 
eine Leinwand, eine Installati-
on, ein Druck oder einfach eine 
Postkarte.
Die Idee dahinter ist diesmal 
nicht „weniger ist mehr“, son-
dern „viel geht auf die Reise und 
findet neue Heimat“. Das Ganze 
soll in Form einer stillen Verstei-
gerung stattfinden. Dabei wird 
ein Mindestgebot festgelegt, 
und jeder kann bei dem Bild der 
Wahl mitbieten.

Arno Neufeld (1955-2023) 
machte sein Examen 1985 an 
der Kieler Muthesius-Kunsthoch-
schule.  Foto: hfr
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Selent (aj). Auf Trends gibt Stef-
fen Winter nichts. Wenn ihm eine 
Marke gefällt, wenn er sich für 
ein Fahrzeug begeistert, macht er 
Nägel mit Köpfen. Auf seine ganz 
persönliche Mischung aus Ins-
tinkt und Erfahrung kann er sich 
verlassen: „Davon, dass der Rei-
semobil-Markt schwächelt, mer-
ken wir hier nichts“, sagt er zu-
frieden. „Hier“ – das ist auf dem 
Betriebsgelände von Winter‘s 
Caravan Center in Selent. Wie 
immer schließt die Sommersaison 
mit der Herbstmesse auf dem ei-
genen Areal ab, nach dem Cara-
van Salon in Düsseldorf und der 
Caravan-Messe in Rendsburg das 
dritte Verkaufsevent in Folge. Das 
kostet Energie, raubt dem Team 
aber nicht den Spaß: „Herzblut-
verkäufer“ nennt Steffen Winter 
seine Leute: „Bei uns übernehmen 
Freunde und Familie die Beratung 
und das merkt man auch“, erzählt 
Unternehmer Winter, der selbst 
immer präsent ist. Die persönli-
che Ansprache ist ihm wichtig, er 
will authentisch bleiben, schließ-
lich ist er selbst über die letzten 
Jahre zur Marke geworden. Und 
das liegt natürlich nicht nur an 
seiner schillernden Persönlich-
keit, auch wenn die ohne Zweifel 
für Aufmerksamkeit sorgt. Winter 
weiß, wie der mobile Urlaub zu 
einem echten Erlebnis wird. „Et-
rusco“ ist die Erfolgsmarke, die für 
beste Verkaufszahlen sorgt. Win-
ter hat sie schon seit einiger Zeit 
im Sortiment: „Das ist eine jun-
ge deutsche Marke aus dem Jahr 
2017, die mich sofort überzeugt 
hat“, sagt Steffen Winter und er-

-Anzeige-

Winter‘s Caravan Center bleibt 
auf der Überholspur

Selenter Spezialist punktet mit Beratung und einem Gespür für Qualität

klärt, warum: „Das De-
sign ist jung und mo-
dern, einfach schick, 
dazu kommt ein tolles 
Preis-Leistungsverhält-
nis.“ Mittlerweile hat 
sich sein persönlicher 
Geheimtipp zum Kun-
denliebling gemausert, 
mehr als 280 Fahrzeu-
ge sind bis zur Haus-
messe in diesem Jahr 
schon verkauft worden. 
Die Marke weiter zum 
Zugpferd zu entwi-
ckeln, das ist Steffen 
Winters Plan.
Neben dem Verkauf vor 
Ort hat er mit TikTok 
eine Plattform gefun-
den, auf der er seinen Spaß an 
der Sache immer neu inszenieren 
und auf der er eine große Reich-
weite nutzen kann. Seine Quote 
liegt bei 30 verkauften Fahrzeu-
gen in drei Wochen. Jeden Tag 
postet er einen Clip. Mit demsel-
ben Enthusiasmus widmet er sich 
seinen Kund*innen vor Ort. Sein 
Geheimnis? „Man muss den Men-
schen genau zuhören, die rich-
tigen Fragen stellen“, lautet die 
Antwort. Wichtig bei der Auswahl 
sind die ganz individuellen An-
sprüche an einen gelungenen Ur-
laub: Welche Betten? Viele Extras? 
Wieviel Platz? Und letztlich auch 
die praktischen Gesichtspunkte: 
Welche Last kann das Auto zie-

hen? „Und wenn ich das weiß, 
gehen wir zu einem Fahrzeug und 
meistens passt es dann“, schildert 
Steffen Winter.
Die Nachfrage gibt ihm recht: 
„Um den Wünschen nachkom-
men zu können, sind wir immer 
auf der Suche nach Verstärkung 
für unser Team“, sagt er ohne Um-
schweife. In der Werkstatt werden 
dringend Elektriker gebraucht. 
Wer Lust hat zu arbeiten und 
handwerkliches Geschick mit-
bringt, ist uns herzlich willkom-
men“, lädt er ein. Kontakt kann 
man per E-Mail an info@winters-
caravan-center.de oder unter Tele-
fon 04384-509 290 3 aufnehmen 
oder man schaut direkt im Cara-

van Center, Haverkamp 8, vorbei.
Im Bereich Vermietung konzent-
riert sich das Energiebündel jetzt 
auf die Reisemobile, der Bedarf 
ist fünfmal so groß wie die Kapa-
zitäten. Wohnwagen sind damit 
ausschließlich käuflich zu erwer-
ben und auch hier kann Winter‘s 
Caravan Center eine großen Fan-
gemeinde begeistern. Und was an 
Zubehör nötig ist, findet man im 
hauseigenen Shop.
Wenn man Steffen Winter fragt, 
woher er die Kraft nimmt für 
seinen unermüdlichen Vorwärts-
Kurs, sagt er mit offenem Lachen: 
„Ich will einfach der Beste sein 
und es macht Spaß, in einem er-
folgreichen Team zu arbeiten!“

Immer weiter auf der Erfolgsspur: Steffen Winter macht Reiseträume wahr.  
 Foto: Jabs

Freie Fahrt mit Bus und Bahn ins Museum
Ostholstein/Kreis Plön (t). Am 
24. und 31. Oktober haben 
Kinder und Jugendliche mit der 
MuseumsCard freie Fahrt bei 
NAH.SH, dem Nahverkehr in 
Schleswig-Holstein. Mit der Mu-
seumsCard können junge Men-
schen unter 18 Jahren kostenlos 
über 130 Museen und Kulturein-
richtungen in ganz Schleswig-
Holstein und Dänemark besu-
chen. Als besonderes Extra gilt 
die MuseumsCard an diesen zwei 
Donnerstagen in den Herbstferi-
en als Fahrkarte in allen Bussen 
und Bahnen des Nahverkehrs in 
Schleswig-Holstein sowie in den 
Regionalzügen, die zwischen 
Schleswig-Holstein und Ham-
burg verkehren. Das funktioniert 
ganz einfach: MuseumsCard vor-
zeigen und fertig!
Die MuseumsCard ist eine Initia-
tive der schleswig-holsteinischen 
Sparkassen, des Kultusministeri-

ums und des Landesjugendrings 
in Kooperation mit dem Muse-
umsverband Schleswig-Holstein 
und Hamburg. Die Bus- und 
Bahnunternehmen im Land un-
terstützen die Aktion bereits zum 
18. Mal. Mit den Freifahrttagen 
erleichtern sie jungen Menschen 
den Zugang zu Museen im gan-
zen Land.
Wer mit der MuseumsCard auf 
Entdeckungsreise ist, kann an 
einem Gewinnspiel teilnehmen. 
Hauptpreis ist ein Gutschein des 
Deutschen Jugendherbergswerks 
über 300 Euro, der zweite Preis 
eine Übernachtungsreise nach 
Sylt. Die Verkehrsunternehmen 
stiften drei Sommerferientickets, 
mit denen die Gewinner im Som-
mer 2025 sechs Wochen lang 
mit NAH.SH, dem Nahverkehr 
in Schleswig-Holstein, unterwegs 
sein können. Um in den Lostopf 
zu gelangen, braucht man nach 

der Anmeldung auf der Muse-
umsCard-Website nur noch drei 
QR-Codes in den Museen ein-
zusammeln. Alternativ kann die 
abgestempelte MuseumsCard bei 
den Sparkassen abgegeben oder 
an den Landesjungendring ge-
schickt werden. Einsendeschluss 
ist der 30. November.
Die MuseumsCard ist in Spar-
kassen, Museen, Büchereien, 
Jugendverbänden, beim Lan-
desjugendring sowie in vielen 
Tourist-Informationen kostenlos 
erhältlich. Außerdem ist sie auf 
www.meine-museumscard.de 
zum Ausdrucken oder als digitale 
Web-App erhältlich. Dort gibt es 
auch alle Informationen zu den 
teilnehmenden Museen, aktu-
ellen Ausstellungen und Veran-
staltungen.Mit der Museumscard 
können Jugendliche kostenlos 
auf Entdeckungsreise in vielen 
Museen gehen.
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Grundkurse Erwachsene
Samstag 02. November 11.00 Uhr
Sonntag  03. November 15.30 Uhr
Dienstag 05. November  18.00 Uhr
Mittwoch 06. November  19.30 Uhr

Cuban Saturday 
mit Demis aus Kuba
Samstag  19. Oktober        ab 11.00 Uhr
Salsa-Workshops für Solo & Paare
Fiesta Latina-Party mit Animation & Rueda

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

Sonntag 27. Oktober 15.30 – 16.15 Uhr
oder

Dienstag 29. Oktober  18.00 – 18.45 Uhr
oder

Mittwoch 30. Oktober  19.30 – 20.15 Uhr

für Singles:
Mittwoch 30. Oktober  21.00 – 21.45 Uhr

TANZEN LERNEN BEIM PROFI:TANZEN LERNEN BEIM PROFI:
Wir sind Tanzschule!Wir sind Tanzschule!
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Plön (t). Das älteste und berühm-
teste Varieté-Theater Deutsch-
lands erwartet die Reporter-
Leser*innen zum glamourösen 
Theaterabend im Traditionshaus 
am Steindamm in Hamburg am 
Mittwoch, 6. November, mit in-
ternationalen Weltklasse-Artis-
ten, niveauvoller Livemusik des 
Hansa-Orchesters und Confé-
renciers der Extraklasse. Unver-
gessliche Momente im einmalig 
nostalgischen Ambiente und ku-
linarische Köstlichkeiten an den 
legendären Theatertischen vor 
jedem Platz werden die Gäste 
begeistern!  

Die Busfahrt erfolgt direkt ab 
Plön und Eutin ohne Einsammel-
tour inklusive Eintrittskarten der 
ersten oder zweiten Premium-
Kategorie zum Komplettpreis ab 
99,90 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen in Eu-
tin unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online im Internet 
auf leserreisen.der-reporter.info 
möglich.

Kiel (t). Anfang November star-
ten wieder neue Grundkurse für 
Erwachsene. Mit viel Spaß kann 
man hier die Leichtigkeit des 
Gesellschaftstanzes erleben. Es 
stehen vier Wochentage mit un-
terschiedlichen Uhrzeiten zur 
Auswahl, so dass sich der Tanz-
kurs zeitlich ganz individuell 
zusammenstellen lässt. Ohne 
Mehrkosten können Tanzstunden 
vorgezogen, nachgeholt oder 
aber auch mehrfach wiederholt 
werden. Kurz: Tanzen, so oft man 
will!

- Anzeige -

- Anzeige -

Reporter-Leser-Reisen:

Die Artistinnen und Artisten im 
Hansa-Theater sorgen für eine 
grandiose Show.  
 Foto: Thorsten-Baering

Theater Zeitgeist  
präsentiert:

Comedy mit 
Martin Sierp
Plön (t). Der Verein Thea-
ter Zeitgeist präsentiert am 
Sonnabend, 19. Oktober 
Comedian Martin Sierp mit 
seinem Programm „Knackig! 
Zumindest die Gelenke“. 
Die Veranstaltung beginnt 
um 19.30  Uhr in der Plö-
ner Aula am Schiffsthal, Am 
Schiffsthal 10. Der Eintritt 
kostet an der Abendkasse 
24 Euro, im Vorverkauf sind 
die Karten zu 20 Euro in der 
Buchhandlung Schneider in 
Plön, Lübecker Straße 18, in 
der Buchhandlung am Markt 
in Preetz, Lange Brückstra-
ße 1a, sowie in Eutin in der 
Tourist Info am Markt 19 er-
hältlich. 

Tanzschule Tessmann: 

Neue Grundkurse für Erwachsene und Cuban Saturday
Bereits ab Sonntag, 27. Oktober 
gibt es mehrere Termine zur Aus-
wahl für eine kostenlose und un-
verbindliche Schnupperstunde. 
Hier können Unentschlossene 
ausprobieren, wie schnell man 
sich unter professioneller Anlei-
tung auf dem Tanzparkett wohl-
fühlt.
Etwas Besonderes ist in der 
Tanzschule Tessmann am kom-
menden Samstag, 19. Oktober 
geplant: „Cuban Saturday“ mit 
dem Salsa-Profi Demis Gonzá-
lez Miranda aus Kuba. Ab 11.00 
Uhr gibt es Workshops für Solo 
und Paare, abends ist Fiesta La-
tina – Party mit Animation und 
Rueda. Man kann sich zu einzel-
nen Workshops anmelden oder 
gleich den ganzen Tag buchen. 
Nähere Informationen dazu ste-
hen auf unserer Homepage.
Darüber hinaus starten bei uns 

auch immer wieder Tanzkurse, 
in denen man binnen kurzer Zeit 
bestens vorbereitet wird für das 
festliche Tanzen auf einer Hoch-
zeit oder „Fit für Party & Ball“.
Die aktuell gültigen Termine sind 
stets auf unserer Homepage zu 

finden. Dort kann man sich auch 
bequem online anmelden. Wir 
freuen uns auf Euch!
Tanzschule Tessmann, Kirch-
hofallee 25 in Kiel, Tel.: 0431 
- 676767, www.tanzschule- 
tessmann.de Foto: hfr
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Kleine Artisten an der Hermann-Ehlers-Schule

Buntes Zirkusprojekt begeistert Kinder und Eltern gleichermaßen
Preetz (tg). Schon eine 
halbe Stunde vor dem offi-
ziellen Kartenverkauf hat-
te sich vor dem Zirkuszelt 
auf der Wiese neben der 
Hermann-Ehlers-Schu-
le in Preetz eine lange 
Schlange gebildet. Eltern, 
Geschwister, Freunde 
und Bekannte der hiesi-
gen Grundschüler wollten 
sich den großen Auftritt 
ihrer Lütten nicht entge-
hen lassen. Wer kurz vor 
der Vorstellung noch ins 
Zelt schlüpfte, fand nur 
noch einen Stehplatz vor. 
In der zweistündigen Vor-
stellung am Freitagnach-
mittag gab es einiges an 
Kunststücken und Dar-
bietungen zu bewundern 
– von lustigen Clown-
seinlagen, einem magischen Tü-
chertanz und Jonglieren mit ei-
nem Lasso über den Einsatz von 
Luftringen oder einem Vertikal-
seil bis hin zu einer Trapeznum-
mer oder einer Feuereinlage. 

Der Auftritt der Grundschüler 
war der Höhepunkt der Projekt-
woche an der Hermann-Ehlers-
Schule. Aufgeteilt in zwei Grup-
pen zu je 150 Schülern hatten 
die Klassen 1 bis 4 eine Woche 

lang die Gelegen-
heit, Zirkusluft zu 
schnuppern. „Wir 
wollen damit die 
Kinder stärken und 
motivieren, sodass 
sie sich trauen, et-
was zu zeigen“, 
erklärt Schulleiterin 
Stefanie Bökenhau-
er, denn „es ist für 
alle Grundschü-
ler ein magischer 
Moment, in der 
Manege zu stehen 
und sich vom Pu-
blikum feiern zu 
lassen“. Der Aspekt 
Bewegung und das 
Lernen durch Be-
wegung standen 
im Vordergrund 
der Projektwoche. 
Das Feedback der 

Kinder war durchweg positiv. 
Alle waren begeistert, etwas in 
so kurzer Zeit gelernt zu haben. 
Auch die Eltern fanden das Pro-
jekt sehr gelungen, so die Schul-
leiterin.
Die Idee zu dieser besonderen 
Projektwoche kam den Lehr-
kräften an einem Schulentwick-
lungstag. Astrid Brockmann und 
Tonja Krater hatten dann die 
umfangreiche Organi-
sation übernommen. 
Es mussten Pläne ge-
schrieben und wieder 
umgeschrieben wer-
den, Kontakte zu einer 
Zirkusfamilie wurden 
aufgenommen und al-
les musste irgendwie 
koordiniert werden, 
schildert Stefanie Bö-
kenhauer die Vorbe-
reitungen. Mit Traber‘s 
Projektcirkus aus Ost-
holstein war der pas-
sende Projektpartner 
schnell gefunden. Der 
Kreis Plön förderte das 
Vorhaben schließlich 
mit 3.600 Euro. 
Am Sonntag vorher 
wurde das Zirkuszelt 
auf der Wiese neben 
der Schule errichtet – 
mit zahlreichen hel-
fenden Händen aus 
der Elternschaft. Es 
wurden Gruppen ge-
bildet, und innerhalb 
von drei Tagen studier-
ten die Grundschüler 
zahlreiche Tricks und 
Kunststücke ein, alles 
unter fachkundiger 
Anleitung der Artisten-
familie Traber. „Kinder 
sind sehr wissbegierig, 

und der Zirkus ist auch 
ein ganz anderes Umfeld 
als die Schule. Sie saugen 
alles sofort auf“, berichtet 
Yvonne Traber von ihren 
Eindrücken aus der Pro-
jektwoche. „Jedes Kind 
hat in kurzer Zeit eine 
Sache einstudiert, einige 
sogar mehrere“, bestä-
tigt Stefanie Bökenhauer. 
Neben den eigentlichen 
Übungen in der Manege 
wurde ordentlich gebas-
telt und die Grundschüler 
beschäftigten sich ausgie-
big mit dem Thema Zirkus. 
Es entstand eine Zirkus-
zeitung, Jonglierbälle, ein 
Programmheft sowie Pla-
kate für die Vorstellungen. 
„Es ist toll, für das Selbst-
wertgefühl der Schüler, 

in die Manege zu gehen und 
etwas zu zeigen“, freute sich 
Mitorganisatorin und Lehrerin 
Astrid Brockmann, während die 
Auftritte liefen. Die Lehrkräfte 
waren insgesamt begeistert, die 
Kinder geschafft, aber glücklich 
– ebenso die vielen Zuschauer – 
von einem tollen bunten Aben-
teuer, dass auf diese Weise mit 
sehr viel Mühe entstanden war.  

Die Kinder wurden in der Manege zu Akrobaten.  Fotos: Thomas Groß

Auch die Akrobatik am Luftring erforderte 
Mut.

Auch Feuerspucken stand auf dem Pro-
gramm.

Clowns und Artisten (v.l.): Tomte, Louis, Kathi und Jella aus der Klas-
se 4b bereiten sich auf ihren Auftritt vor.

Noch mehr 
spannende 
Lokal-News 
gibt es hier!
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Rastorfer Herbstaktion bis 02.11.2024

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30
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Unterstützung der Lions für besondere Projekte:

Wie die Streetworker von Preetz  
das Spendengeld einsetzen

Plön (los). Mit einer Spen-
densumme von insgesamt 
17.000 Euro hat der Plöner 
Lions Club 2024 fünf Projek-
te unterstützt. Je 5000 Euro 
erhielten die Tafel-Vereine 
von Plön und Preetz, 2000 
Euro die Praxis ohne Gren-
zen (wir berichteten in den 
Ausgaben 2. und 9. Okto-
ber). Lesen Sie nun, wie die 
Preetzer Streetworker ihre 
2000 Euro Spendengeld ein-
setzen. Kommende Woche 
erfahren Sie, wie der Verein 
Diabeteshelden arbeitet.
Wenn die Preetzer Street-
worker Rüdiger Wiese und 
Pascal Bolde von ihrer Sozi-
alarbeit berichten, fällt es in 
Anbetracht der Komplexität 
nicht leicht, den Überblick 
zu behalten; meist kennzeich-
nen Suchterkrankungen und de-
ren Folgen die Biographie ihrer 
Schützlinge, deren Leben sie in 
stabile Bahnen zu lenken versu-
chen. Um mit diesen Menschen 
gut arbeiten zu können, ist jede 
Unterstützung hoch willkom-
men. Auch über die 2000 Euro 
des Plöner Lions Clubs freuen 
sich die Streetworker. Denn mit 
dem Geld kann benötigtes Ver-
brauchsmaterial für die projekt-
bezogene Arbeit im Haus Am 
Sandberg beschafft werden. Hier 
befindet sich die Anlaufstelle, 
wo Hilfesuchende in der Regel 
Kontakt zu den Streetworkern 
aufnehmen. Hier ist auch der 
Ort, wo „Arbeitsgelegenheiten“, 
sogenannte AGH-Maßnahmen 
des Jobcenters umgesetzt wer-
den, erläutert Rüdiger Wiese. 
Er und Pascal Bolde begleiteten 
diese Maßnahmen als soge-
nannte Anleiter. Aktuell seien elf 
Kunden in diesen Maßnahmen 
tätig.
Stets sei ein Aspekt für diejeni-
gen, denen eine solche AGH-
Maßnahme vom Jobcenter be-
willigt wurde, herausragend: 
Eine regelmäßige Tagesstruktur 
zu erlangen. „Es geht hier dar-
um, dass sie Verlässlichkeit ha-
ben und dass man sie unterstützt 
in allen Lebenslagen“, führt 
Wiese aus, „da in der Regel gro-
ße Probleme mit Sucht und den 
zusammenhängenden Krank-
heiten bestehen.“ Dazu zählten 
auch psychische Erkrankungen, 
weshalb es das Ziel sei, immer 
eine familiäre Atmosphäre im 
Haus Am Sandberg hinzube-
kommen, fügt Pascal Bolde hin-
zu. Praktisch stünden den Street-

workern im Haus Am Sandberg 
Gartenbereich und Küche sowie 
Fahrrad- und Holzwerkstatt zur 
Verfügung. Wann und wie sie 
genutzt werden – so etwa für 
das Upcycling von Möbeln, die 
Reparatur von Fahrrädern, gar-
tenbauliche Tätigkeiten oder das 
Verarbeiten von Obst und Ge-
müse – sei je nach Neigung ganz 
unterschiedlich - entsprechend 
unterschiedlich auch die Ver-
bräuche an Materialien wie zum 
Beispiel Farben oder Pflanzen.
Auf die persönlichen Neigungen 
einzugehen, sei ein Schlüssel 
zum Erfolg, nämlich die Maß-
nahme durchzuziehen, sagen 
die beiden Steetworker. Ohne 
ein Maß an Vertrauen geht es 
nicht. „80 Prozent unserer Ar-
beit ist Beziehungsarbeit“, unter-
streicht Pascal Bolde. Und diese 
ist breit gestreut: Werden derzeit 
elf AGH-Kunden im Haus Am 
Sandberg von den Streetwor-
kern angeleitet, so betreuen sie 
darüber hinaus „deutlich über 
100 Menschen in Preetz“. Viel-
fach seien es junge Erwachsene, 
auch Jugendliche. Manche seien 
erst 14 Jahre alt, berichtet Pascal 
Bolde. Belastete Familien, deso-
late Wohnsituationen, Schulden, 
Gerichtsvorladungen, Alkohol- 
und Drogensucht kennzeichnen 
die Lebensgeschichten.
Allzu häufig erweist sich das so-
ziale Abseits, in dem die Kunden 
der Streetworker sich befinden, 
als Hindernis und Hemmschuh 
bei dem Versuch eines Befrei-
ungsschlags. Denn der kann nur 
vom Umfeld abgenabelt und 
suchtbefreit mit einem festen 
Arbeitsplatz und einer eigenen 

Wohnung als Neustart auf gan-
zer Linie gelingen. Doch der 
Wohnungsmarkt ist bekannter-
maßen leergefegt. Wer es zu ei-
ner Anstellung auf dem Arbeits-
markt bringt, habe als Bewohner 
in einer Obdachlosenunterkunft 
ein äußerst schwieriges Lebens-
umfeld mit Auswirkung auf die 
persönlichen Tagesabläufe in al-
len denkbaren Varianten. Ohne-
hin haben die Menschen darü-

ber hinaus mit Stigmata sowie 
verlorenem Selbstvertrauen 
zu kämpfen, letzteres häufig 
schon im Elternhaus nicht 
mitbekommen, sagen die bei-
den Streetworker. Der Weg in 
die Drogensucht ist bei den 
Jugendlichen dann mitunter 
früh vorgezeichnet. Heutzu-
tage ist die Lage aber kompli-
zierter geworden. „In meiner 
Anfangszeit haben die Leute 
gekifft – heute probieren sie 
jeden Sch-ß“, schimpft Rü-
diger Wiese, der seit 1. April 
2004 in Preetz den Job macht.
Glücklich also, wer seine Ver-
gangenheit erfolgreich hin-
ter sich lässt, in einer AGH-
Maßnahme etwas Boden 
unter die Füße bekommt und 
später vielleicht einen festen 
Arbeisplatz - wenn er denn 

durchhält. Dies zeigt, warum 
das Haus Am Sandberg nicht 
nur als Anlaufstelle, sondern 
als geschützter Raum von zent-
raler Bedeutung ist. Zusammen 
kochen, gemeinsam essen, das 
soziale Miteinander und sei-
ne Grundregeln gehören dazu. 
„Überhaupt eine warme Mahl-
zeit zu bekommen, ist für einige 
ein richtiges Highlight“, verdeut-
licht Rüdiger Wiese.

Die Preetzer Streetworker Pascal Bolde und Rüdiger Wiese (v. l.) freuen sich 
über die Unterstützung ihrer sozialen Arbeit durch den Plöner Lions Club.  
 Foto: Schneider
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In bester Citylage direkt im Zentrum erwartet unsere Leser:innen unser neueröff netes
Top-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et zum landesweit einmaligen 
Schnäppchenpreis an den Advents-Weekends zum grenzenlosen Shopping-Bummel zu noch 
immer erstaunlich günstigen Preisen mit ganz viel Freizeit auf Grund der Top-Lage des Hotels 
zum Bummeln & Shoppen! 
 Leistungen:   Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  1 x Übern. im Top-Ho-
tel mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Große Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseltg. am 
Sonntagvormittag / Aufpreis 15,00 €   Reisetermine:  30.11. - 01.12.2024 (1. Advent)

Preisknüller: Weihnachts-Shopping in Stettin
Festtags-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Weihnachtsmarkt-Kreuzfahrt nach Edinburgh
Einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas öff net unseren Leser:innen 
seine Tore – in einer der attraktivsten Trend-Städte Europas! Kommen Sie 
mit auf die „Grüne Insel“ und entdecken Sie die Höhepunkte Schottlands im 
Land der Schlösser & Burgen und genießen Sie in Edinburgh die traumhaften 
Weihnachtsmärkte im Schatten des mächtigen Royal Castles sowie rund um 
die “Royal Mile“ und in den Gassen der Altstadt, die neben vielfältigen schot-
tischen auch englische und irische Weihnachts-Spezialitäten im Lichterglanz 

off erieren. Höhepunkt des City-Erlebnisses ist die große Stadtrundfahrt ( 3 Stunden)  mit perfekter deutsch-
sprachiger Reiseleitung, die zum Aufpreis von nur 19,90 € zusätzlich buchbar ist.

Einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas öff net unseren Leser:innen 
seine Tore – in einer der attraktivsten Trend-Städte Europas! Kommen Sie 
mit auf die „Grüne Insel“ und entdecken Sie die Höhepunkte Schottlands im 
Land der Schlösser & Burgen und genießen Sie in Edinburgh die traumhaften 
Weihnachtsmärkte im Schatten des mächtigen Royal Castles sowie rund um 
die “Royal Mile“ und in den Gassen der Altstadt, die neben vielfältigen schot-
tischen auch englische und irische Weihnachts-Spezialitäten im Lichterglanz 

4 Tage
Erlebnis-Reise

zum

Schnäppchenpreis

Zum großen Leistungspaket der Reise 
zum Schottenpreis gehören neben der 
Busfahrt  im 4-Sterne-Reisebus ab Preetz 
und Plön, zwei Übernachtungen an Bord 
der großen Jumbo-Direktfähren der DFDS 
auf der Strecke Amsterdam-Newcastle-
Amsterdam inklusive 2-Bett-Kabinen mit 
DU/WC sowie 2 x großes Schlemmer-Frühstücks-Buff et an Bord, eine Hotel-Über-
nachtung in Edinburgh im Komfort-Class-Stadt-Hotel mit schottischem Frühstück 
vom Buff et sowie viel  Freizeit zum Weihnachtsmarkt-Besuch & Shopping-Bummel. 
Komfortable 2-Bett-Aussen-Kabinen mit Meerblick an Bord sind gegen Aufpreis für 
die Hin- und Rückreise von nur 38,00 € p.P. zusätzlich buchbar. Ein gültiger Reise-
pass ist erforderlich.

nur

299,90

 Reisetermin:  25. - 28.11.2024

Weihnachtsmarkt-Kreuzfahrt nach Edinburgh

Die 100-türmige Moldau-Metropole Prag erwartet unsere Leser:innen zum Superpreis mit einer der schönsten Hauptstädte Europas: Sie residieren im First-Class-Hotel mit perfektem 
Service und lobenswerter Gastlichkeit und entdecken mit fachkundiger Reise-Leitung die „Goldene Stadt“.  Als Höhepunkt des kulturellen Programmes können unsere Leser:innen gegen 
Aufpreis beim November-Termin Puccinis Erfolgs-Oper „La Boheme“ in einer glanzvollen Inszenierung in der neueröff neten Prager Oper genießen. Das Opernhaus wurde 4 Jahre mit 
Millionenaufwand renoviert und gilt bei Musik-Freunden als eines der schönsten Opernhäuser der Welt mit hochklassigem Ensemble und erstklassigem Orchester.

Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab 
Preetz und Plön  3 x Übern. im First-Class-Hotel 
„NH-Collection“ mit großem  Schlemmer-Früh-
stück vom Buff et  Stadtführung Prag mit 
fachkundiger Reiseleitung  Viel Freizeit zum 
Entdecken & Genießen der „Goldenen Stadt“

 Reisetermine:   07. - 10.11.2024
  01. - 04.12.2024  (1. Advent)

Unser Tipp für ein genussvolles Erlebnis in Prag: Glanzvolle 
Moldau-Schiff fahrt (ca. 2 Stunden) mit großem Schlemmer-
Buff et an Bord zum Sonderpreis von nur 34,95 €  zubuchbar.

City-Schnäppchen Prag zum Knüllerpreis:
Weihnachts-Shopping „First Class“ & „La Boheme“Weihnachts-Shopping „First Class“ & „La Boheme“

Weihnachts-Shopping „de luxe“ 
mit Hotel Adlon Berlin
Zum großen Leistungspaket gehören neben der Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und 
Plön zwei Übernachtungen mit Gourmet-Frühstücksbuff et im Hotel Adlon, eine große Stadtrundfahrt 
mit fachkundiger Reiseleitung sowie die Eintrittskarte ohne Warteschlangen in das Barberini-Museum 
inklusive Hin- und Rück-Transfer sowie viel Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel auf Grund der 
einmaligen Lage des Hotels im Herzen Berlins.  Reisetermin: 17. - 19.11.2024
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24306 Plön· Lütjenburger Straße 8 · 04522 789 790
www.mbusch-bestattungen.de

Vertrauen Sie uns
– unsere Aufgabe ist es,
Ihnen zu helfen.

Manchmal scheint die ganze Welt entvölkert zu sein,
wenn ein einziger Mensch fehlt

Alphonse de Lamartine

M. BUSCH BESTATTUNGEN

Trauerrednerin | Trauerbegleiterin
An der Schwentine 39 · 24326 Dörnick
Tel. 04526 - 87 75 · 0176 - 51 10 51 50

silke.eckeberg@googlemail.com

Noch einmal von der Liebe sprechen.
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Raisdorf/ Schwenti-
nental (los). Die Kieler 
Country und Line Dance 
Gruppe um „Sheriff“ 
Uwe Göllner und Ehe-
frau Rosi hat bei ihrem 
traditionellen Oktober-
fest in Raisdorf, Schwen-
tinental, 855 Euro für den 
guten Zweck eingesam-
melt. Der Betrag kommt 
der Schleswig-Holsteini-
schen Krebsgesellschaft 
zugute. 
Die Charity Events der 
Kieler Line Dancer sind 
schon viele Jahre weit 
über die Grenzen von 
Schleswig-Holstein bei 
den Line Dance Grup-
pen bekannt und beliebt. 
Bereits zum 15. Mal rich-
teten die Kieler ihr Line 
Dance Oktoberfest aus, 
wie immer als Charity Veranstal-
tung. Befreundete Gruppen aus 
Dänemark, Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Niedersachsen 
nahmen am 5. Oktober 2024 im 
Hotel Rosenheim teil. Für Par-
tylaune und qualmende Boots 
sorgte DJ Marc von den Baltic 
Linedancers Eckernförde, der auf 
die Musikwünsche der Teilneh-
mer einging. 
Mit verplombten Spendendosen 
baten Simone Klar und Sheriff 
Uwe bei allem Line Dancern 
um eine Spende für den guten 
Zweck. Konkret wurde für das 
Projekt „Mittendrin“ der Schles-
wig-Holsteinischen Krebsgesell-

schaft gespendet. Am 7. Oktober 
übergab Sheriff Uwe den Spen-
denbetrag von 855 Euro an die 
Krebsgesellschaft in Kiel.
Mit verplombten Spendendosen 
baten Simone Klar und Sheriff 
Uwe bei allem Line Dancern 
um eine Spende für den guten 
Zweck. Alle Gäste gaben gerne 
eine Spende zu Gunsten krebs-
kranker Kinder für das Projekt 
„Mittendrin“ der Schleswig-
Holsteinische Krebsgesellschaft. 
„Mittendrin“ bezeichnet die Nut-
zung eines Telepräsenzroboters, 
durch den an Krebs erkrankte 
Kinder am Schulunterricht teil-
nehmen können. Ziel ist es, ihre 

Line Dancer spenden für die Krebsgesellschaft

soziale Isolation durch die krank-
heitsbedingte Abwesenheit aus-
zugleichen. 
So funktioniert „Mittendrin“: Der 
Avatar AV1 ist mit Kamera, Mi-
krofon und Lautsprecher ausge-
stattet. Mit Hilfe einer App kann 

der kleine Patient von der 
Station oder von zuhause 
aus das Gerät steuern, 
somit alles sehen und 
hören sowie mit seinen 
Klassenkameraden und 
Freunden sprechen. Der 
AV1 ermöglicht seine 
Präsenz in einer Stell-
vertreterfunktion an der 
Schule. Umgekehrt kön-
nen die anderen Kinder 
nur den Avatar, nicht das 
Kind sehen.
Mit Smartphone oder Ta-
blet kann der „Kopf“ des 
Gerätes um um 360° ge-
dreht sowie auch geneigt 
werden. So ermöglicht 
es einen Rundumblick in 
den Raum. Es kann signa-
lisieren, etwas sagen zu 
wollen und so am Unter-
richt teilnehmen. Wenn 

das Kind zu müde ist, um weiter 
aufmerksam zu bleiben, kann es 
auch dies über den Avatar seiner 
Klasse mitteilen. 
Die Avatar-Nutzung ist kostenfrei 
und die Dauer der Ausleihe fle-
xibel.

Bis die Sohlen qualmen: Die Kieler Line Dancer und ihre Gäste gönnten sich beim 
Charity Event im Oktoberfest-Format einen aktionsreichen Abend, der am Ende 855 
Euro Spendengeld für das Projekt „Mittendrin“ der Schleswig-Holsteinischen Krebs-
gesellschaft ergab.  Foto: hfr Bebensee/Göllner
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Aktionspreis auf alle Wintergärten
DAS ORGINAL
Kaben Wohn-Wintergarten 
Wir beraten Sie...  
Besuchen Sie unseren mediterranen Wintergartenpark
www.kaben-mein-wintergarten.de

04551-9522-0
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Wo steht mein Verein?
VL Ost: Probstei im Titelkampf, Sorgen um den TSV Plön

Kreis Plön (dif). Nicht nur in der 
1. Bundesliga um die KSV Hol-
stein wird es langsam interessant, 
auch in der Verbandsliga Ost 
trennt sich die Spreu vom Wei-
zen und die Vereine wissen lang-
sam in welche Richtung es für sie 
geht. Die Kieler Störche stehen 
aktuell mit zwei Pluspunkten auf 
Ligaplatz 17, haben aber zuletzt 
bei Meister Bayer Leverkusen mit 
einem starken 2:2-Unentschie-
den glänzen können. Auch wenn 
es für Verein und Fans vorher klar 
war, dass es nur um den Ligaver-
bleib geht, macht sich doch ein 
wenig Ernüchterung am Müh-
lenweg breit. Trotz allem haben 
die Aufsteiger nie komplett ent-
täuscht, zeigten in jedem Spiel - 
auch nach einem 0:5-Rückstand 
wie gegen die Bayern - Moral. 
Darauf kann und muss man auf-
bauen und nun das neu gewon-
nene Selbstvertrauen aus dem 
Bayer-Spiel mitnehmen. Schön: 
Spieler wie Max Geschwill oder 
Lasse Rosenboom haben sich in 
den letzten Wochen in den Fokus 
gespielt. Der kommende Gegner 
heißt nun Union Berlin. Mittler-
weile ein etabliertes Mitglied der 
Liga und vielleicht eine Art Vor-
bild für die KSV. Hier der erste 
Dreier und die Welt sähe schon 
viel rosiger aus, und der Druck 
würde kleiner. Viele Ligen tiefer 
wird auch in der Verbandsliga 
Ost um jeden Zähler gerungen. 
Hier hat sich von unseren Verei-
nen in erster Linie die SG Prob-
stei und in großen Teilen auch 
der SVE Comet Kiel in der Spit-

ze festsetzen können. Ärgerliche 
Niederlagen, wie das 2:5 der 
Spielgemeinschaft gegen SG Sa-
rau/Bosau oder auch die Pleiten 
der Cometen gegen Flintbek und 
die Probstei verhinderten einen 
noch besseren Punktestand. Das 
Duo kann aber oben angreifen 
und eine gewichtige Rolle im 
Titelkampf spielen. Für die wei-
teren Mannschaften aus unserem 
Einzugsgebiert muss man leider 
in der Tabelle weiter runterscrol-

len. Der Heikendorfer SV kommt 
so gar nicht in diese Spielzeit 
und befindet sich in Gefilden, 
die dem eigenen Anspruch hin-
terherhinken. Beim HSV überra-
schend zuerst die hohe Anzahl 
an Gegentoren. Jetzt noch einmal 
oben angreifen wird auch nach 
dem-zugegeben tollen 4:3-Mora-
lerfolg über die SG Eckernförde/
Fleckeby-schwer werden. Hier 
muss schon eine längere Sie-
gesserie her. Und: Zuerst sollte 
man aber die Hausaufgaben in 
Sachen „Abstiegskampf vermei-
den“ machen. Trainer Mark Hun-
gerecker wird sich seine Gedan-
ken gemacht haben. Auf einer 
noch tieferen Stufe steht hier der 
TSV Plön. Auch bei der Truppe 
von Mats Bökmann-Rixen will 
es so gar nicht laufen. Der Sieg 
gegen den MTV Dänischenhagen 
sollte mehr als wichtig gewesen 
sein, um ein wenig Ruhe reinzu-
bekommen. Folge: Eine weitere 
Pleite gegen den TSV Flintbek. 
Der nächste Kandidat, der sich 
mit dem Abstiegskampf beschäf-
tigen muss, ist die SG Sarau/Bo-
sau. Dass es auch anders geht, 
bewies die Spielgemeinschaft 
kürzlich beim Dreier gegen die 
SG Probstei, den bis dato erst 
zweiten Saisonsieg. Die Proble-
me, die man in Heikendorf in der 
Defensive hat, zeigen sich auch 
bei der SG. Mit noch zwei Spie-
len im Rückstand ist MED. Das 
muss ein wichtiger Trumpf sein, 
denn aktuell werden die Kieler 

ein wenig durchgereicht. Vor-
aussetzung: Die Kieler punkten 
in den Nachholspielen. Mehr als 
schwer wird es in dieser Spielzeit 
wohl auch für die TSG Concordia 
aus Schönkirchen. Cordi schaffte 
es einfach nicht den Ball in die 
gegnerischen Maschen zu setzen. 
Die Offensivausbeute ist mehr 
als ausbaufähig. Umso wichtiger 
war der Dreier bei Konkurrent 
MED. Weit und breit ist aber kein 
echter Torjäger zu finden. Zu-
dem hat die TSG-im Gegensatz 
zur Konkurrenz- auch noch die 
meisten Spiele absolviert. Prog-
nose: Wie könnte es für unsere 
Vertretungen weitergehen? Wie 
schon erwähnt kann man der SG 
Probstei und auch Comet Kiel ein 
Verweilen in der Spitzengruppe 
zutrauen. Von einigen Ausset-
zern abgesehen scheinen die 
Kader dafür gemacht. Der Hei-
kendorfer Sport Verein und auch 
der TSV Plön können vom Kader 
her eigentlich schnellstmöglich 
die unteren Ränge verlassen und 
sich zumindest im gesicherten 
Mittelfeld einfinden. Das Pro-
blem: „Steht man erst einmal 
unten drin…“ Für die SG aus 
Sarau und Bosau, MED Kiel und 
Schönkirchen wird es ein langer 
Weg, nicht in die Kreisliga ab-
zurutschen. In der Torjägerliste 
sind mit Azem Mehanovic (12) 
von der SG Probstei und dem 
Kieler Alban Jasari (SVE Comet, 
8) erfreulicherweise zwei Kicker 
weit oben gelistet. Einen kurzen 
Blick werfen wir in die Landesli-
ga Holstein und auf den Preetzer 
TSV. Die Schusterstädter hatten 
unter ihrem neuen Coach Fabian 
Doege eine bisher solide Spiel-
zeit hingelegt, verspielten aber 
in den letzten Wochen doch 
einige Punkte. Bisher ging nur 
„Sieg oder Niederlage“. Nach-
denklich machen vielleicht die 
hohen Pleiten, wie die beiden 
0:4-Spiele gegen Phönix Lübeck 
und GW Siebenbäumen. Gut, 
gegen Phönix kann man verlie-
ren, die Elf stet oben in der Staf-
fel. Aber auch positive Runden, 
wie ein 5:2 über den Eichhol-
zer SV oder das 4:0 gegen den 
SC Rönnau sind zu verbuchen. 
Verlass ist meist auf zumindest 
einen Treffer von Neil Helbing. 
Am Ende der Spielzeit 2024/25 
sollte man sich in Preetz über 
einen Rang im Mittelfeld freuen 
dürfen. Eine Platzierung, die in 
dieser Liga durchaus in Ordnung 
wäre. Für ganz oben wird es 
nicht reichen, aber ein Kandidat 
für den Abstieg ist der PTSV auch 
nicht. 

Fällt der erste Bundesligadreier gegen Berlin?  Foto: dif
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Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Bei einem guten Wein lassen sich gemütliche 
Stunden verbringen und angeregte Gespräche 
führen. Außerdem ist es die perfekte Gelegen-
heit, um miteinander zu lachen, zu träumen 
und in Erinnerungen zu schwelgen. Daher hat 
famila über 500 verschiedene Weine aus aller 
Welt im Sortiment. 

EINZIGARTIG
E VIELFALT!

15.99

Italien – Piemont

 Barolo
Cavalieri di 
Moasca
DOCG, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 21.32 €)

Ein Barolo von glänzen-
dem, dunklem Rubinrot mit 
granatroten Spiegelungen. Das 
komplexe und elegante Bukett 
verströmt ätherische Duftnoten 
von Kräutern, reifen Kirschen 
und Pflaumen, untermalt von 
erdig-würzigen Aromen. 
Im Geschmack zeigt er sich 
trocken, kraftvoll-vollmundig 
und mit einem nicht enden 
wollenden Abgang.

Deutschland
Rheinhessen   
Dornfelder
Qualitätswein 
halbtrocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 4.65 €)

Italien – Apulien
 Vigna Terra
Primitivo
IGT, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.99 €)

3.495.99

Italien – Apulien 
Primitivo 
IGT, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 5.32 €)

Spanien – La Mancha 
the guv‘nor 
halbtrocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.99 €)

3.995.99

    Deutschland – Nahe 
James rot
Qualitätswein 
feinherb
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 6.65 €)

4.99

Italien
 Leonello rosso
IGT, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 6.65 €)

4.99

12.99

Schweiz – Wallis

Fendant du Valais
AOC, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 17.32 €)

Ein berühmter Weißwein aus 
dem Wallis ist der Fendant, der 
ausschließlich aus der Rebsorte 
‚Fendant‘ hergestellt wird. Dieser 
Wein zeichnet sich durch seine 
niedrige Säure, ansprechende 
Fruchtigkeit, Spritzigkeit, 
Eleganz, Weichheit und Frische 
im Geschmack aus. 
Die Rebsorte ‚Fendant‘ ist auch 
unter den Namen ‚Chasselas‘ 
oder ‚Gutedel‘ bekannt und ist 
charakteristisch für die Region.

Deutschland – Nahe 
James weiß
Qualitätswein, feinherb
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 6.65 €)

    Frankreich – Burgund
Bourgogne 
Jurassique 
Chardonnay
AC, trocken
0,75-Liter-Flasche 
(1 Liter = 15.99 €)

4.9911.99

Österreich – Weinviertel 
 Pfaffl 
Grüner Veltliner 
HAIDEN 
Qualitätswein, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 10.65 €)

4.997.99

Frankreich
Côtes de Luberon 
Perrin Luberon 
AC, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.99 €)

5.99

Deutschland
Nord-Süd Cuvée
trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.99 €)

5.99

Deutschland – Baden  
 Weißer
Burgunder 
Kabinett, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 6.65 €)

Bio

Bio

Bio

Bio

famila_Anzeige_280x430mm_KW42.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW42.indd   1 09.10.24   10:0309.10.24   10:03
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Mit nordish.news bei der

nächsten Leser-Reise sparen!
nächsten Leser-Reise sparen!

Und überall informiert sein!
Und überall informiert sein!

15,- EUR

  JETZT
                     

       GUTSCHEIN

                           SICHERN!

  JETZT  JETZT
                                          

Erhalten Sie jetzt einen
15,- € - Leserreisen-Gutschein
bei Abschluss eines Jahres-Abos bei

ANMELDUNG

nordish.news

Der Gutschein wird Ihnen nach erfolgreicher Registrierung 
und Abschluss des Jahresabos (Gebühr 50,- €) per Post zu-
geschickt. Diesen können Sie dann bei Ihrer nächsten Leser-
reise-Buchung ab einem Mindestwert von 150,- € einlösen.

DEIN NACHRICHTENPORTAL

Gilt für den Abschluss eines
Jahresabos im Aktionszeitraum
vom 01.10. bis 31.10.2024.
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Verein Spiel und Freizeit für Generationen:

Helfer für den  
Lesefrühling gesucht

Kalübbe (t). Der Verein Spiel 
und Freizeit für Generationen in 
Kalübbe plant den zweiten Lese-
frühling und ruft zur Mithilfe auf. 
Gesucht sind Helfer für die Ton-
technik, den Kartenverkauf, das 
Marketing und die allgemeine 

Organisation. Der Lesefrühling 
ist eine Veranstaltungsreihe von 
Lesungen sowohl für Erwachse-
ne als auch für Kinder. Kontakt 
gibt es über die Vereinsvorsitzen-
de Alexa Gruthoff unter Telefon 
0176-80411117.  Foto: hfr

Lesung satirischer 
Geschichten von Kishon

Plön (t). Die Kulturstiftung Da-
menstift Plön präsentiert: „Der 
Blaumilchkanal“ und andere 
Ungeheuerlichkeiten. Die sze-
nische Lesung satirischer Kurz-
geschichten von Ephraim Kishon 
gestalten Christian Kaiser und 
Franziska Mencz.. Die Veranstal-
tung findet am Sonntag, 27. Ok-

tober im Haus der Kulturstiftung 
Damenstift Plön auf dem Kieler 
Kamp 26 statt und beginnt um 
17 Uhr (nicht barrierefrei). Ein-
trittskarten kosten 20 Euro und 
sind nur über den Vorverkauf 
in der Plöner Buchhandlung 
Schneider, Lübecker Straße 18 
(04522-749 900). 

Landfrauen besuchen  
Passader Backhaus

Ascheberg (t). Am Sonnabend, 
26. Oktober, treffen sich die 
Landfrauen aus Ascheberg und 
Umgebung um 10.15 Uhr am 
Bahnhof Ascheberg, um in Fahr-
gemeinschaften zu einem Be-
such des Passader Backhauses in 
die Probstei aufzubrechen. Dort 
erwartet die Teilnehmerinnen 
eine Führung durch den Betrieb 
und die Mühle, auch Produkte 
können vor Ort verkostet wer-
den. Das Backhaus verarbeitet 

seit 1996 nur Rohstoffe, die ohne 
Einsatz von künstlichem Dünger 
und anderen chemisch-synthe-
tischen Zusätzen auf Grundlage 
natürlicher Boden-Ressourcen 
gewachsen sind. Viele Produkte 
sind hefefrei, lactosefrei, wei-
zenfrei oder vegan und damit für 
besondere Diätanforderungen 
geeignet. Anmeldungen nimmt 
Birgit Siebels unter Telefon 
04526-1786 oder per E-Mail an 
lfv-ascheberg@gmx.de entgegen.

Klüver in Aktion
Kalübbe (los). Die Gemeinde 
Kalübbe ruft zur Gemeinschafts-
aktion „Klüv packt an“ auf. Die 
Gemeinde soll winterfit werden. 
Dazu treffen sich alle, die mithel-
fen wollen, am 2. November um 
10 Uhr am Gerätehausplatz. Die 
Aufräum- und Reinigungsaktion 
betrifft den Bereich um das Dorf-
gemeinschaftshaus herum und die 
Straßenabläufe. Außerdem sollen 

die Knicks auf der Schulwiese auf 
den Stock gesetzt und weitere an-
fallende Arbeiten verrichtet wer-
den. Zum Volkstrauertag am 17. 
November 2024 soll eine Kranz-
niederlegung erfolgen. Die Frei-
willige Feuerwehr Kalübbe tritt 
um 11 Uhr an. Anschließend sind 
alle Teilnehmer zu einem geselli-
gen Treffen bei einem Punsch am 
Bücherschrank eingeladen. 
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

 Ihr Service-Partner  
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

Kaufe gebrauchte 

Japaner, Toyota, Hyundai, Seat, 
VW, Kia, Opel, Renault, Ford 

Tel. 0151-20 29 77 32

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

ZVK FORD MONDEO CHIA, 170 PS,
EZ 2003, 103500 TKM, AHK Alu-
Felgen an Bastler, 1.500,- €. Tel.
04522-598442
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Crossland X 1.2 Innovation, EZ 05/18, 81 kW, 
128.803 km, graphitgrau, Regensensor, Klimaau-
to., Lenkradhzg., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, 
Shz., HSA, LED-Tagfahrlicht, NSW, Bordcom-
puter, Fernbedienung Infotainment, PDC v. + h., 
Frontkamera, Verkehrsschilderk., LED-Rückleuch-
ten         10.450,– AH Estorff
Adam 1.4 Open Air, EZ 12/16, 64 kW, 31.246 km, 
ardenblau, LMF, el. Faltverdeck, beheizb. Leder-
lenkrad, SHZ; Klimaauto., Tmpomat, Radio 4.0 
Intellilink, PDC hinten, LED-Tagfahrlicht, Regen-
sensor             12.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Turbo Innovation, EZ 09/18, 
96 kW, 58.393 km, onyxschwarz, Klimaauto., 
beheizb. Lenkrad, Apple CarPlay, Start/Stop-Au-
tomatik, BT, Freisprechanl., PDC v. + h., beheizb. 
Frontscheibe, SHA, NSW, Tempomat, Regensen., 
LED-Tagfahrlicht, Panoramadach, LMF        
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Zafira ON 1.4 Turbo, EZ 05/18, 103 kW, 59.788 
km, AGR-Sitze, el. Fensterheber, Isofix, Solar Pro-
tect Verlgas. Fond, Klimaanl., Außenspipegel el. 
beheizb., Tempomat, Shz. v., USB, beheizb. Le-
derlenkrad, 17“-LMF, Allwetterreifen, Tagfahrlicht 
LED, NSW, PDC v. + h., Navi 4.0 IntelliLink, AHK 
1500kg max bei 8% Steigung, Ausstattung 7 Sitze                 
 15.450,– AH Estorff
Astra K ST 1.5D, EZ 01/21, 90 kW, 41.077 km, 
onyxschwarz, AGR-Sitze v., Shz. v., beheizb. Le-
dersportlenkrad, Multi Media Navi 4.0, Tempomat, 
Rückfahrkamera, PDC v. + h., LED-Tagfahrlicht, 
NSW, SHA, Frontkollisionswarner, autom. Gefah-
renbremsung, Regensensor   
MwSt. ausweisbar!  15.950,– AH Estorff
Crossland 1.5D Elegance, EZ01/22, 81 kW, 
56.478 km, tiefquarzgrau, Multi Media Navi Pro, 
Shz. v., beheizb. Ledersportlenkrad, Klimaanl., 
Tempomat, Verkehrsschilderk., LED-Tagfahrlicht, 
PDC v. + h., Freisprechanl., Fernlichtass., Solar 
Reflect-Windschutzscheibe, Berg-Anfahr-Ass., 
Außenspiegel el. verstellbar   
MwSt. ausweisbar!         16.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2, EZ 07/21, 96kW, 
25.549km, mondsteingrau met., Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, Klimaauto., beheizb. Frontschei-
be, 16“ LM-Räder, beheib. Lederlenkrad, Shz., 
Multimedia Navi Pro, NSW, LED-Tagfahrlicht, 
Head-Up Display, Toter-Winkel-Warner, Verkehrs-
schilderk., Regensen.  17.250,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 
km, 100 kW, chilirot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.    
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 
24.427 km, 100 kW, tiefquarz grau, aut. Ab-
blendl. m. Tunnelerk., beheizb. Ledersportle-
nkr., Geschwindigkeitsregl., Frontkollisions- & 
Müdigkeitsw., Klimaaut., LED-Tagfahrl. & Ma-
trix Schweinw., Multimedia Navi Pro, Parkpi-
lot hi., Regensensor, Sitzhzg., Spurhalteass.   
MwSt. ausweisbar   18.450,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10.500 km, arktis-
weiss, Abstandstempom., dig. Display, Kamera, 
Klimaaut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Ver-
kehrszeichenerk.    
 22.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                        
 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citan 111 CDI Tourer Edition, 05/20, 85kW, 
82.685km, brillantsilber met., Klimaauto., SHZ, 
Navi, Freisprechanl., BT, PDC h., Rückfahrkame-
ra, NSW, Tempomat, LMF, Regensensor   
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten    
MwSt. ausweisbar!          18.950,– AH Estorff
Crossland 1.2 GS Turbo, EZ 06/23, 81 kW, 
10.834 km, diamantschwarz, Rückfahrkamera, 
PDC v. + h., NSW, Klimaauto., Shz., Fahrersitz el. 
einstellbar, Lederlenkrad beheizt, Multi Media Navi 
Pro mit DAB, Tempomat, LMF, Keyless Go, HSA, 
el. Fensterheber v. + h., beheizb. Frontscheibe   
MwSt. ausweisbar!          19.450,– AH Estorff
Grandland X 1.5D Automatik, EZ 09/20, 96 kW, 
49.812 km, mondsteingrau, AHK abnehmbar 1.300 
kg max., AGR-Fahrersitz, Rückfahrkamera, Toter-
Winkel-Warner, beheizb. Ledersportlenkrad, Shz., 
Multi Media Navi Pro, Verkehrsschilderk., Klima-
auto., Tempomat, SHA, Regensensor, NSW, LMF              
MwSt. ausweisbar!          19.950,– AH Estorff
Mokka-E Ultimate, EZ 03/21, 22.397 km, 100 kW, 
matschagrün, Rückfahrkamera, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, shz., beheiz. Ledersportlenkrad, 
LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-Warner, Ver-
kehrsschilderk., Tempomat, Wireless Phone Char-
ging, LM-Räder   
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo Ultimate AT, EZ10/23, 
96 kW, 2.394 km, diamantschwarz, Alcantara-
Ausstattung, Rückfahrkamera, PDC v. + h., Shz., 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Lederlenkrad, 
Klimaauto., Navi, Tempomat, LED-NSW, LMF, Au-
ßenspiegel el. anklappbar MwSt. ausweisbar!  
 24.450,– AH Estorff
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne            
MwSt. ausweisbar!        27.950,– AH Estorff

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona FR 1.6 TDI, EZ 06/18, 62.765 km, 85 kW, 
mitternachtsschwarz, Audio-Navigationssystem 
mit Touchscreen-Display, Full Link, induktives 
Laden für Smartphones, DAB+, CD-Player, Tot-
winkelwarner, SHA, autom. Fahrlicht, PDC v. + 

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

h., Rückfahrkamera, Shz. v., AUX-IN  + 2x USB-
Anschluss                      14.690,– AH Estorff
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                             
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kamiq Monte Carlo 1.0 TSI, EZ01/21, 81 kW, 
73.000 km, corridarot, Klimaauto., MFL, Lederlen-
krad, Apple CarPlay, Start/Stop-Automatik, LED-
Scheinwerfer, PDC v. +h., Tempomat, SHA, AHK 
schwenkbar, LMF, SHZ   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.458,– OHLA-Automobile GmbH
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Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

zur Unterstützung unserer Zusteller*innen.
Zu Ihren Aufgaben gehört die Zustellung unserer 
Verlagsobjekte innerhalb des Verbreitungsgebietes 
als Vertretung einzelner Zusteller*innen 
in Urlaubs- und Krankheitsfällen. 

• Führerschein und eigener PKW 
sind Voraussetzung

• Die Vergütung erfolgt auf 
Stundenbasis (Minijob)

Ihre Kurzbewerbung 
richten Sie bitte per E-Mail an:

bewerbung@burg-verlag.info
oder einfach 
den QR-Code scannen 
und online bewerben

SpringerSpringer (m/w/d)(m/w/d)

Wir suchen zu sofort einen

Der
Kurier
am Wochenendewww.zeitungenverteilen.de
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Lütjenburg (t). Um den Jugend-
beirat Lütjenburgs (JBL) in der 
Stadt bekannt zu machen, ha-
ben die Mitglieder des JBL viele 
Veranstaltungen besucht. So be-
gann das Jahr mit dem Vortrag 
der Schleswig-Holstein-Hymne 
auf dem Neujahrsempfang. Dar-
auf folgten die aktive Teilnahme 
an der Eröffnungsfeier und eini-
gen anderen Veranstaltungen des 
Kinderferienpasses.  Der Jugend-
beirat unterstützt auch den Lüt-
jenburger Jugendtreff (JEFF) bei 
größeren Veranstaltungen, wie 
der Gruselparty im Herbst. Der 
Nabu konnte für den Bau eines 
Insektenhotels auf die Mitarbeit 
des JBL bauen. Zuletzt hat sich 
der Jugendbeirat auf dem Nie-
derstraßenfest mit dem Stadtpä-
dagogen auf einem Stand prä-
sentiert. In diesem Jahr ist auch 
ein Instagram-Account vom JBL 
erstellt worden, der für die Ver-

breitung von Informationen unter 
Jugendlichen immer wichtiger 
wird. Am Tag der Demokratie 
hat sich der Jugendbeirat im ge-
samten Schulzentrum persönlich 
vorgestellt. In diesem Jahr starte-
te auch die Planung des JBL für 
die 750-Jahresfeier Lütjenburgs, 
die im Sommer 2025 stattfinden 
soll. Für die nächste Arbeitspe-
riode des Jugendbeirates sind 
schon einige Aktionen geplant. 
Ein Werbe-Film über die Tätig-
keit des JBL soll entstehen. Auch 
die geplante Freizeitfläche für Ju-
gendliche soll im nächsten Jahr 
mit vielen neuen Ideen weiter ge-
staltet werden. Nun wird wieder 
ein neuer Jugendbeirat gewählt. 
Die Amtszeit des Jugendbeirats 
beträgt ein Jahr. Neuwahl ist am 
22. November. Wer ein Mitglied 
des Jugendbeirats werden möch-
te, kann sich bis zum 8. Novem-
ber bewerben. Die jugendlichen 

Im November wird ein Jugendbeirat gewählt
Kandidaten können sich jetzt bewerben

Kandidaten müssen am Wahltag 
mindestens 14 und maximal 21 
Jahre alt sein und seit mehr als 
drei Monaten im Amt Lütjen-
burg/Stadt Lütjenburg mit Haupt-
wohnsitz gemeldet sein. Weitere 

Informationen gibt es beim Stadt-
pädagogen Frank Jankowski un-
ter Telefon 0173-355 80 81, per 
E-Mail: frank.jankowski@stadt-
luetjenburg.de oder auf www.
stadt-luetjenburg.de

Engagiert auf lokaler Ebene: Im November wird ein neuer Jugend-
beirat.  Foto: hfr
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KOMM IN
UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir Verstärkung

Wartungsmonteur (m/w/d)
Für die Wartung von Kläranlagen
Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien

Das erwarten Wir von Dir:
• Handwerkliche Kenntnisse
• Führerschein
• motiviert und zuverlässig

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an:
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de

oder per Telefon:
04521-7900625

Kinderärzte
Erzieher, SPA
Mitarbeitende für die Reinigung
Servicekräfte
Wir, die Eltern-Kind-Rehaklinik Selenter See, suchen
Mitarbeitende in Teil- oder Vollzeit (w/m/d).
Wir bieten wertschätzendes Miteinander, faire Bezahlung, 30 Tage Urlaub,
VWL,  Kindernotfallbetreuung, Fort-/Weiterbildung, Job-Rad, Sportangebote
(Hanse-Fit,  Nutzung Bewegungsbad) sowie vieles mehr.
Weitere Informationen finden Sie auf
www.klinik-selent.de/karriere

Bei uns gibt es richtig gute Jobs für:

K.W.L. GmbH & Co. KG
Die K.W.L. GmbH & CO. KG ist ein in Kiel ansässiger Franchisenehmer der VON 
POLL IMMOBILIEN, eines der größten Maklerhäuser in Europa. Ein Team aus 
über 1.500 kompetenten Kolleg: innen steht den Eigentümer: innen mit Dienst-
leistungen rund um die Immobilienvermittlung tatkräftig und engagiert zur Seite. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Innendienst (m/w/d)
In Teilzeit (20 Stunden)

Sie unterstützen die Makler: innen der Geschäftsstellen Eutin und Plön in allen 
Belangen Rund um den Verkauf der Immobilie.

Ihre Aufgaben
• Sie führen telefonische sowie schriftliche Korrespondenz mit 
 Interessent: innen und Eigentümer: innen 
• Sie unterstützen die Geschäftsführung sowie die Immobilien- 
 makler: innen in allen Belangen und sind für die aktive Mitarbeit   
 und Unterstützung im Tagesgeschäft verantwortlich
• Sie übernehmen den administrativen Einsatz in verschiedenen Bereichen,  
 bereiten Kundentermine vor und verwalten die Besprechungsräume
• Sie sind für die korrekte Datenerfassung und zügige Bearbeitung  
 sowie Weiterleitung der Daten verantwortlich
• Sie führen Aufgaben und Arbeiten nach definierten und 
 einheitlichen Vorgaben aus
• Sie übernehmen allgemeine Büroaufgaben wie bspw. die 
 Terminkoordination

Ihr Profil
• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen 
 Bereich, vorzugsweise im Bereich der Immobilien
• Sie haben Interesse an Immobilien und Entwicklungen in der Branche
• Sie haben eine kundenorientierte Arbeitsweise und Spaß daran, Neues 
 zu lernen
• Sie lieben den direkten Kundenkontakt und verfügen über gute 
 Umgangsformen, sowie sicheres, freundliches Auftreten bei hoher 
 Kundenorientierung
• Sie besitzen sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Sie sind sicher im Umgang mit MS Office Anwendungen 
 (Word, PowerPoint, Excel)
• Ihr Profil rundet sich durch Engagement, selbständiger Arbeitsstil, 
 Organisationstalent ab

Unser Angebot für Sie
• Freiraum für die Entwicklung und Umsetzung eigener Ideen
• Eine nachhaltige Zusammenarbeit in einem verlässlichen Umfeld und 
 ein Team, in dem die Arbeit Spaß macht
• Individuelle Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Flache Hierarchien und direkte Kommunikationswege
• Mitwirken in einem dynamischen, jungen Unternehmen
• 30 Tage Urlaub
• Weihnachts- und Urlaubsgeld möglich

Unser Kontakt

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive Gehaltsvorstellung und dem 
nächstmöglichen Eintrittstermin an

Henrike.laabs@kwl-management.com

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

Erfahrener Dachdecker sucht Ar-
beit. Tel. 0151-10907012

Hausverwaltung in Plön sucht 

Bürokraft 
in Teilzeit für Abrechnung, 
Buchhaltung, allgemeine 

Bürotätigkeit.

Bewerbungen per Mail:  
bk-ploen@t-online.de.

Auskunft unter  
0151-64821672.

Gartenhelfer/in
zu sofort gesucht, 4-Tage-Woche, 
Anfangsgehalt 2.500,- €, Querein- 
steiger werden eingearbeitet, Firmen- 

wagen wird gestellt.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau
• Kalübbe
• Lehmkuhlen
• Schellhorn

Anzeigenberatung  
unter:

0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perfekten Mitarbeiter  

für Ihr Unternehmen!

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Nichtraucherin, ruhig, zuverlässig
mit 2 süßen Wellensittichen sucht
gemütliche 2 Zimmer Wohnung mit
Balkon/ Terrasse in Plön oder
Preetz. Tel. 0176-51598965, E-
Mail astrid.adam2020@gmx.de

Lütjenburg, Nachmieter für möbl. 2-
Zi.-Whg. ges., 53 qm, . Tel. 0178-
4510396

Komplette Möbelauflösung zu
verk.. Tel. 0178-4510396

Sehr schöne 2-Zi.-DG-Whg., Nähe
Hutzfeld, 70 qm, Balkon, EBK, Par-
kett, sofort zu verm., 650,- € KM +
NK + MS. Tel. 0171-3156923

Suche eine 2 Zimmer-Wohnung in
Plön, ab 1.1.2025, bis 650,- €
Warmmiete, bin Nichtraucher und
habe keine Haustiere, Handy Tel.
01520-2361034
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Lesen Sie 
die aktuelle  
Ausgabe Ihres Reporters auch 
als ePaper und als PDF unter 
www.der-reporter.info

Immobilien

Bosau (ik). „Holt nieder Flagge 
und Wimpel“ – mit diesen Wor-
ten endete am 28. Mai 2003 die 
34-jährige Dienstzeit der „Möl-
ders“. Der 1969, zur Zeit des 
Kalten Krieges in Dienst gestell-
te Zerstörer gehörte wie seine 
Schwesternschiffe „Lütjens“ und 
„Rommel“ zur Flotte der deut-
schen Bundesmarine.
Siebzehn ehemalige Marinesol-
daten der Erstbesatzung waren 
in Wilhelmshaven dabei, als die 
letzte Flagge eingeholt wurde 
und sie waren sich einig: „Auch 
wenn ‚unser‘ Schiff nicht mehr 
fährt, unsere Kameradschaft 
bleibt bestehen!“ Und so fand be-
reits im Oktober 2003 ein erstes 
Treffen von circa 50 Mitgliedern 
der ersten Besatzung der Mölders 
in Großenbrode statt. Seitdem 
wird regelmäßig zu gemeinsa-
men Wochenenden an verschie-
denen Orten eingeladen.
Dieses Jahr trafen sich die Kame-
raden bereits zum 21. Mal. Rai-
mund Braun aus Eutin hatte sich 
„geopfert“ und die Organisation 
des dreitägigen Treffens, zu dem 
auch Partnerinnen geladen wa-
ren, übernommen. Man traf sich 
im Gasthaus „Zum Frohsinn“ in 
Bosau, wo als erster Programm-
punkt die rituelle Flaggenparade 
stattfand. Vor der herrlichen Ku-

lisse des Plöner Sees wurde die 
Originalflagge von der Mölders 
feierlich gehisst.
Den nachfolgenden Sektemp-
fang begleitete der Shantychor 
„Eutiner Wind“, der mit See-
mannsliedern und Shanties die 
passende Stimmung verbreitete. 
Natürlich kamen beim Beisam-
mensein Erinnerungen zur Spra-
che. Erinnerungen an die Zeit vor 
55 Jahren, als 334 junge Marine-
soldaten nach Amerika geflogen 
wurden, um dort in Boston an 
Bord eines neuen, in Maine ge-
bauten Schiffes zu gehen. Erin-
nerungen an Weihnachten in der 
Karibik, einem Teil der Erde, der 

„Unser Zuhause war die Mölders“

zur damaligen Zeit für Deutsche 
normal unerreichbar schien. Er-
innerungen an Landgänge in den 
Häfen entlang der Ostküste, wo 
sich viele Deutsche angesiedelt 
hatten. Die Funker der Mölders 
waren hier besonders begehrt 
und wurden häufig eingeladen, 

da sie ja die Möglichkeit hatten, 
Funkkontakt in die alte Heimat 
herzustellen.
Besondere Erinnerungen gelten 
aber dem „besten“ aller Kom-
mandanten, Fregattenkapitän 
Günter Fromm, der die Mann-
schaft begeistern konnte und der 
ein Wir-Gefühl unter den Kame-
raden schuf.
Das zeigte sich auch am Ergeb-
nis beim Schiffstest, den alle neu 
gebauten Schiffe in Guantana-
mo, einem Stützpunkt der US-
Navy, ablegen mussten. Während 
dieser auf den amerikanischen 
Schiffen wegen des vorange-
henden Drills der Mannschaften 
gefürchtet war, nahmen die Be-
satzungsmitglieder der Mölders 
tage- und nächtelange Übungen 
gern in Kauf; sie taten es ja für 
„ihr“ Schiff und für ihren Kom-
mandanten. Das mit 95 Prozent 
bestandene Testergebnis schrieb 
Geschichte und machte die 
„Mölders“ zum höchstdekorier-
ten Schiff. Die erste Fahrt dauerte 
ein Jahr, bis die „Mölders“ 1970 
in Kiel ihren Heimathafen fand 

und dann 34 Jahre lang von dort 
aus in See stach.
Die Mitglieder der Erstbesatzung 
können aber nicht nur miteinan-
der feiern, sondern sie arbeiten 
auch heute noch zweimal jährlich 
für ein paar Tage zusammen auf 
ihrem Schiff. Denn 2006 wurde 

die Bordgemeinschaft „Zerstörer 
Mölders“ gegründet. Die Interes-
sengemeinschaft unterstützt das 
Deutsche Marinemuseum bei der 
Instandhaltung und dem Ausbau 
des Zerstörers „Mölders“, wel-
cher dort seit 2005 als Museums-
schiff zu besichtigen ist. Jeweils 
im Frühjahr und Herbst finden 
für ein paar Tage ehrenamtliche 
Arbeitseinsätze statt, genannt Pö-
nEx (Pön = Streichen, Ex = Exer-
cise). Den größten Teil der Bord-
gemeinschaft stellen Mitglieder 
der Erstbesatzung der Mölders, 
die durch ehemalige Besatzungs-
angehörige der Schwesterschiffe 
„Lütjens“ und „Rommel“, sowie 
Ehefrauen und Partnerinnen er-
gänzt werden.
Am vergangenen Wochenende 
stand jedoch das gesellige Zu-
sammensein im Vordergrund so-
wie der Besuch der Marineunter-
offiziersschule in Plön, die viele 
der Gäste während ihrer Ausbil-
dung besucht hatten.
Und bevor sich alle voneinander 
verabschiedeten, musste natür-
lich die Flagge eingeholt werden.

Ein Ritual: Die Originalflagge von der Mölders wird gehisst. 

Beim Gruppenfoto musste natürlich Wasser zu sehen sein. Fotos: Köberich
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 - 70 11 0
Fax 0 45 21 - 70 11 33
Online Formular: www.der-reporter.info
kleinanzeigen@der-reporter.info

Anzeigenannahmestellen...
Plön: Lotto-Toto Suhr, Lange Straße 17
Holiday-Land Reisebüro Plön, Lange Straße 32
Räderwerk, Eutiner Straße 44
Preetz: Calypso-Sun Sonnenstudio, Ragniter Ring 35
Getränkefachmarkt Preetz, Hufenweg 28a

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschäftsstelle: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.



Datum / Unterschrift

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 21 Uhr 

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Kaufe- unkompliziert, kompetent u. fair:  
Näh- u. Schreibmasch., Schmuck aller Art 
(auch defekt), Münzen, Bernstein, Porzel-
lan, Ölgemälde, Wandteller, Schallplatten, 
Garderobe, Puppen, Gobbelin, Bücher, uvm.  
Bitte alles anbieten, seriöse Abwicklung 
u. sof. Barzahlung 
Tel. 0177 - 2 72 30 48 (Nst.)

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Weiblich, 48 Jahre - suche Freundin
zum Klönen, Spazieren gehen, Kaf-
fee oder so :) trinken, Gedanken
austauschen, Wohnmobil fahren…
um die langen, dunklen und unge-
mütlichen Winter-Monate nicht allei-
ne zu verbringen. Geht es Dir auch
so, dann bitte erste Kontaktaufnah-
me per SMS oder WhatsApp.
Gruß, Hanna. Tel. 0171-2118211

Stabschrecken abzugeben! Art: Ca-
rausius morosus. Alter: 4 Wo. Tel.
04383-361

Schachspiel ON4X-Naturstein 120,-
€ + Reiseschach 20,- €. Tel. 04522-
4147

Nette freundl. Witwe 73., mobil,
sucht nette Leute passenden Alters
für Freizeitaktivitäten. Tel. 01520-
3868260

Alu-Felgen BMW X1 mit W-Reifen,
Motorrad-Jacke Triumph Gr. 52,
ESPRIT Daunenjacke Damen Gr.
40. Tel. 0151-5880109

Speise-Kaffeeservice Olivia,  Hut-
schenreuther, 12 Personen, neu-
wertig, Preis VHB. Tel. 04522-
764723
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Kleinanzeigen
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Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0 
Tel. Zustellung (04521) 7011-0 

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Plön, Preetz, 
Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Olaf Glau, Marco Lützel, 
 Torge Klinker, Jan Weiland
Redaktion: Volker Graap, Lotta Schneider
Gesamtherstellung: Burg-Verlag 
30. Jahrgang 
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2024
Auflagenkontrolle durch  
Wirtschaftsprüfer nach den  
Richtlinien BVDA und BDZV
Druckauflage 2. Quartal 2023
Ausgabe Plön/Preetz: 22.897 
Eutin/Malente & Plön/Preetz: 49.989

Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Probsteer

Unsere Partner: 
»der reporter«  Eutin 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0, Fax 70 11 33
»der reporter« Neustadt 
BALTICUM-Verlag, 
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand 
Verlag: PM-Druck, 
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen 
Stüben-Verlag-Werbung, 
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 43 61) 6 32 03 o. 6 32 04, Fax 6 30 03
»nord reporter« Kühlungsborn  
nord reporter Klaus Koch e.K., 
Tel. (038293) - 41 000
»Probsteer« 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0800 ) 4 54 01 11
»DER KURIER am Wochenende»  
Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG 
Tel.: (0 43 61) 6 32 03, Fax (0 43 61)  6  30  03 

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Megaland Expert Eutin
Teilausgabe Plön/Preetz
• Megaland Expert Eutin

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.
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AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle 
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Samstag von 14.30 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr. 

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 27. Oktober: Schule anno dazu-
mal – Von Schiefertafeln und Griffel-
kasten.
Bis 24. November: Sonderausstellung 
mit Werken der verstorbenen Preet-
zer Künstlerin Jutta Meyer
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V., 
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr. 

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz
Mittwoch, 23. Oktober

10 bis 17 Uhr Textil-Basar, Haus der 
Diakonie, Am Alten Amtsgericht 5

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Dienstag, 29. Oktober
15.30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei

PREETZ
Donnerstag, 17. Oktober

16 Uhr Aktion Leselust für Kinder, 
Stadtbücherei

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Montag und Samstag

11 Uhr Stadtführung, Infos Tourist 
Info Plön

Mittwoch und Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

Donnerstag, 17. Oktober
16.30 Uhr Themenführung durch die 
Historische Neustadt, Vorplatz Kreis-
museum, Johannisstraße 1

Samstag, 19. Oktober
14, 16 und 17.30 Uhr Schlossfüh-
rung

RAT & SELBSTHILFE
WOCHE DER SEELISCHEN 

GESUNDHEIT
Donnerstag, 17. Oktober

15 bis 17 Uhr: Hand in Hand für see-
lische Gesundheit im Alltag: Interak-
tive Ausstellung von der EUTB/ ZSL 
Nord e.V. und GSHN Plön, Osterkar-
ree, Schillener Str. 2
19 bis 21 Uhr: Die Plöner Selbsthil-
fegruppe zur chronischen Krankheit 
Multiple-Sklerose stellt sich vor; 
Gespräch mit Betroffenen und An-
gehörigen, Soziales Dienstleistungs-
zentrum „Altes EWerk“ Plön, Vier-
schillingsberg 21

Freitag, 18. Oktober
9.30 bis 11 Uhr: Waldbaden im na-
helegenden Wald - Natur mit allen 
Sinnen erleben (nicht barrierefrei), 
Treffpunkt: Osterkarree, Schillener 
Str. 2

PLÖN
Donnerstag

15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 

der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Montag, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

THEATER
RAISDORF

Freitag, 18. Oktober
19 Uhr Arsen und Spitzenhäubchen, 
TOC Theatergruppe, Haus der Kir-
che, Fernsichtweg 34

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

FREIZEIT RAT & SELBSTHILFE

· schnell · lokal · individuell ·

NACHRICHTEN 
aus der Region.
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Vom Schenkelklopfer bis zum Märchen
Niederdeutsche Bühne Preetz stellt Spielplan vor – neue Probenräume weiterhin gesucht

Einladung zum  
11. Flüggendorfer Lichterfest

Flüggendorf (t). Geselliges Bei-
sammensein in stimmungsvoller 
Atmosphäre können die Besu-
cherinnen und Besucher beim 
Lichterfest der Feuerwehr Flüg-
gendorf am Samstag, dem 19. 
Oktober ab 18 Uhr genießen. Für 
die Kinder gibt es einen kleinen 
Laternen- und Fackellauf. Mit 

Punsch, warmen Kakao, Gegrill-
tem, Pommes und vieles mehr 
wird für das leibliche Wohl aller 
bestens gesorgt. 
Um an diesen besonderen Abend 
für eine tolle Stimmung zu sor-
gen, sind alle Flüggendorfer auf-
gerufen, Lichter vor ihre Türen zu 
stellen.

Theaterbus  
fährt zum Sinfoniekonzert

Stathis Karapanos ist ein begnadeter Flötist.           Foto: Janine Kühn

Kreis Plön/Ostholstein (t). Der 
Lübecker Theaterbus fährt ab 
Plön über Malente, Eutin und 
Ahrensbök am Sonntag, 24. No-
vember, zum 3. Sinfoniekonzert 
in der Musik- und Kongresshalle. 
Auf dem Programm stehen Wer-
ke von Frank Martin, Wolfgang 

Amadeus Mozart und Arnold 
Schönberg. An der Flöte ist So-
list Stathis Karapanos zu erleben. 
Das Konzert beginnt um 11 Uhr. 
Wer teilnehmen möchte, meldet 
sich bis zum 25. Oktober bei Ka-
trin Willer vom Theater Lübeck 
unter Telefon 0451-7088220 an.

Preetz (vg). Zwei überaus 
amüsante Komödien „op 
Platt“ und das obligatorische 
Weihnachtsmärchen – die 
Spielzeit 2024/25 der Nie-
derdeutschen Bühne Preetz 
hält wieder Unterhaltung 
für Alt und Jung parat. Die 
neue Bühnenleiterin Susanne 
Hampel stellte das Programm 
jetzt – unterstützt von drei 
Akteuren der Jugendbühne 
– beim Hauptsponsor, dem 
GZL Gesundheitszentrum am 
Löwen, vor. Dabei kam auch 
zur Sprache, wo bei den The-
atermachern zurzeit noch der 
Schuh drückt.
Das GZL ist langjähriger Part-
ner der Speeldeel und unter-
stützt deren traditionsreiche 
Kulturarbeit auch weiterhin 
zuverlässig, wie Geschäfts-
führerin Bettina Krause ver-
sichert. Unter anderem mit dem 
alljährlichen Knusperhäuschen-
Wettbewerb, der im November 
wieder startet und eng verbun-
den ist mit dem Weihnachtsmär-
chen des Theaternachwuchses. 
2024 steht der Klassiker „Rum-
pelstilzchen“ auf den Spielplan, 
Premiere ist am 23. November. 
Das Stück ist alles andere als an-
gestaubt, denn es wird zeitgemäß 
und mit viel Witz erzählt. Das 
unterstreichen auch Lasse Rösser 
(17), Romina Lopez (10) und Mi-
lena Heisler (10) von der Jugend-
bühne. „Das Märchen spielen 
wir zwar auf Hochdeutsch, aber 
eine plattdeutsche Rolle streuen 
unsere Regisseurinnen immer mit 
ein“, berichten sie. Die Inszenie-
rung übernimmt das eingespielte 
Regie-Duo Claudia Siemsen und 
Frauke Bosch.
Den Auftakt der Saison bildet 
jedoch die niederdeutsche Ko-
mödie „Dree niege Froons för 
Wotan“ von Bernd Spehling. „Es 
ist ein Schenkelklopfer und das 
perfekte Silvesterstück“, meint 
Susanne Hampel, die darin 
selbst mitspielt. Alles dreht sich 

um eine Senioren-Hausgemein-
schaft, in der ein verlassener 
Ehemann auf drei lebensfrohe 
Damen trifft. „Hier stehen sieben 
Schauspieler auf der Bühne, und 
es geht wahnsinnig rasant zu – 
treppauf, treppab, Tür auf, Tür 
zu“, sagt Susanne Hampel. Regie 
führt Profi Linda Stach, Premiere 
ist am 1. November. Es folgen 
noch acht weitere Vorstellungen 
– an Sonntagen um 15 Uhr mit 
dem beliebten Kuchenbüfett.
Im Frühjahr folgt das Zwei-Per-
sonen-Stück „Rünner to’n Fluss“ 
von Frank Pinkus. „Das ist eine 
Komödie der etwas anderen Art, 
sie ist hintergründig-amüsant“, 
erläutert die Bühnenleiterin. 
Zwei denkbar unterschiedliche 
Charaktere treffen sich auf einem 
Campingplatz in Südfrankreich 
und zelten mehr oder weniger 
unfreiwillig zusammen – es flie-
gen die Fetzen, aber in stillen 
Momenten kommt man sich 
auch näher ... Tina Wagner insze-
niert das Stück mit seinem poin-
tenreichen Dialog im April.
Ein Kriterium für die Auswahl 
der Theaterstücke ist stets, ob die 

Rollen adäquat besetzt werden 
können. „In vielen Altersklassen 
sind wir gut aufgestellt, bei der 
Jugendbühne gibt es sogar eine 
kleine Warteliste. Unser Problem 
ist, dass uns Leute im mittleren 
Alter zwischen 35 und 45 Jahren 
fehlen. Da werben wir noch um 
Verstärkung“, sagt Susanne Ham-
pel. „Nicht Platt zu können, ist 

absolut kein Hindernis. Wir 
unterstützen, und Text ler-
nen muss man ja sowieso!“ 
Außerdem werden Helfer 
hinter den Kulissen gesucht: 
Leute für Ton und Beleuch-
tung mit technischem Ver-
ständnis, aber auch Men-
schen für die Requisiten 
oder das Catering. Wer mit-
machen möchte, schreibt 
eine E-Mail an mitglie-
derverwaltung@nbpreetz.
de. Auf der Suche ist man 
darüber hinaus weiterhin 
nach Probenräumen. Die 
Probenbühne in der Moritz-
Schreber-Straße müssen die 
Theaterleute bald aufgeben. 
Optimal wäre es, wenn 
sich Räumlichkeiten in der 
Größenordnung von 200 
bis 250 Quadratmetern im 
Preetzer Stadtgebiet oder in 

Schellhorn finden ließen.
Nähere Infos zum Karten- und 
Abonnementverkauf gibt es auf 
der Homepage www.nbpreetz.
de. Vorverkaufsstelle ist neben 
der Parfümerie im GZL auch die 
Tourist-Information Preetz. Te-
lefonische Reservierungen sind 
nur unter 0431-26099412 (AB) 
möglich.

GZL-Chefin Bettina Krause präsentierte zusammen mit den Theatermachern 
Lasse Rösser, Romina Lopez, Susanne Hampel und Milena Heisler (von links) 
das neue Programm der Niederdeutschen Bühne Preetz. Die Flyer liegen  
öffentlich aus.  Foto: Graap
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Deutsche Stiftung Denkmalschutz fördert

Fenster-Restaurierung auf Gut Neudorf
Gut Neudorf/Hohwacht (cm). 
Am Freitag, 20. September, wur-
de der Gutsherrin von Gut Neu-
dorf, Bettina von Buchwaldt, 
feierlich der symbolische Scheck 
über die stolze Summe von 
20.000 Euro von Wolfgang von 
Ancken, Ortskurator von Kiel von 
der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz übergeben. „Das Herren-
haus ist einzigartig und gehört 
nunmehr zu den über 260 Denk-
malen, die die DSD dank privater 
Spenden, ihrer Treuhandstiftun-
gen sowie der Mittel der Lotterie 
GlücksSpirale, der Rentenlotterie 
von Lotto, allein in Schleswig-
Holstein fördern konnte“, freut 
sich Wolfgang von Ancken. 
Insgesamt waren es 88 Fenster, 
die restauriert werden mussten, 
nun sind die Handwerker bei den 
letzten 17 Fenstern dabei, diese 
nach den historischen Vorgaben 
wieder herzustellen. Der große 
Vorteil ist, dass diese in einem so 
guten Zustand sind, dass man sie 
wieder aufbereiten kann, sorg-
fältig wird jeder Fensterrahmen, 
jedes Fensterkreuz bearbeitet 
und behutsam restauriert. Eine 
wahrliche Mammutaufgabe, al-
lein die Restauration dieser letz-
ten 17 Fenster verschlingt um die 
50.000,-  Euro. Da das Gebäu-
de unter Denkmalschutz steht, 
haben auch die neuen Fenster 
nichts mit energetischen Maß-
nahmen zu tun, es ist eine einfa-
che Verglasung und die Scheiben 
werden aus einem Material so 
produziert, wie es dem Original-
zustand entspricht, ein Verfahren, 
welches mittlerweile sehr selten 
geworden ist. Die Hausherrin 
Bettina von Buchwaldt erinnert 
sich: „Ich bin hier aufgewachsen 

und habe meine Kindheit und Ju-
gend hier verbracht, die Winter 
waren immer sehr kalt. Hier gibt 
es die kalten Räume, die nicht be-
heizt werden können.“ Und das 
ist auch noch heute so., vor gut 
20 Jahren ist sie mit ihrer Familie 
wieder hierhergezogen, aus Lie-
be zur Heimat, diesem wunder-
schönen Fleckchen Erde und der 
unbeschreiblichen Natur. Bereut 
hat sie es noch keine Sekunde, 
auch wenn als erstes der Turm 
wegen Durchfeuchtungen eben-
falls sehr aufwendig restauriert 
werden musste, auch hier hatte 
die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz 2014 finanziell unter die 
Arme gegriffen. Gut Neudorf ist 
seit 1761 im Besitz der Familie 
von Buchwaldt, die eigentliche 
Geschichte beginnt aber viele 
Jahrhunderte zuvor. Ursprüng-
lich wurde das Haupthaus ver-
mutlich als Wasserburg um das 
13. Jahrhundert herum gebaut, 
damals reichte die Ostsee noch 
näher heran und Hohwacht war 
kurz davor, eine blühende Ha-
fenstadt zu werden. Damals fuh-
ren die Handelsschiffe Richtung 
Lütjenburg und das wusste auch 
Klaus Störtebeker, der sich bei 
Gut Neudorf verschanzt und sei-
ne Boote versteckt hatte, um die 
Koggen anzugreifen. Und damit 
war er nicht allein, auch die Dä-
nin Margarethe, besser bekannt 
als die Piratin „Schwarze Greet“ 
lauerte unter anderem hier den 
Handelsfahrenden auf. Seit dem 
15. Jahrhundert war dann Gut 
Neudorf im Besitz der Familie 
von Rantzau. Kurzzeitig ging es 
über auf Christian den IV von 
Dänemark, der die Hafenpläne 
in Hohwacht vorantreiben woll-

te, es gab präzise Berechnun-
gen, die aber wieder im Sande 
verliefen, als Christian IV kurz 
nach dem Ende des Dreißigjäh-
rigen Krieges verstarb, und so 
blieb Hohwacht ein kleines Fi-
scherdorf. Christian der IV hatte 
noch zu Lebzeiten das Anwe-
sen Gut Neudorf an die reichen 
Reventlows veräußert, die das 
noch heute erhaltene Haupt-
haus errichten ließen, das 1703 
fertiggestellt wurde. 35 Jahre 
später zog die Herzogin Eleono-
ra Charlotte von Braunschweig-
Bevern hier ein, dann Herzogin 
Johanna Elisabeth von Anhalt 
-Zerbst. 
In dieser Zeit wurden zwei gro-
ße repräsentative Seitenflügel an 
das Haupthaus angebaut, gab es 
doch viel Kontakte und rege Be-
suche zwischen den Bewohnern 
des Eutiner und Plöner Schlos-
ses. Johanna Elisabeth von An-
halt-Zerbst wuchs im Eutiner 
Schloss auf, ihre Tochter, welche 
ihre Kindheit im Eutiner Schloss 
verbrachte und in den Sommer-
monaten gerne auf Gut Neudorf 
weilte, ist keine geringere als die 
spätere Kaiserin von Russland: 
Katharina II, genannt Kathari-
na die Große. 1761 war dann 
erstmalig ein von Buchwaldt 
Hausherr, aber erst unter Detlev 
von Buchwaldt (gestorben 1836) 

und seinem Sohn Caspar gab es 
entscheidende bauliche Verän-
derungen. Das Anwesen bekam 
sein parkähnliches Aussehen, 
inspiriert durch Vorbilder aus 
England, die große Eichenallee 
wurde angelegt und die überla-
denden Anbauten durch schma-
le Seitenflügel ersetzt. Der große 
Saal, einer der kalten Räume, 
wird noch heute regelmäßig für 
Zusammenkünfte genutzt, nicht 
zuletzt kehrt hier jährlich die 
Haßberger Totengilde von 1741 
e.V. zum Gildefrühstück ein. 
„An einem so alten Gebäude 
gibt es immer etwas zu tun, aber 
mit der Turmsanierung und der 
Restauration der Fenster sollten 
jetzt die beiden größten Brocken 
abgearbeitet sein“, freut sich 
Bettina von Buchwaldt. 
Schließlich ist auch drumher-
um genug zu tun, gehört doch 
die Landwirtschaft seit Beginn 
der Ära von Buchwaldt zu den 
Haupteinnahmequellen, die 
Gutsherrin hat Landwirtschaft 
studiert. Tradition verpflichtet, 
dieser Leitgedanke wird von der 
sympathischen Familie jeden 
Tag aufs Neue gelebt und ist 
nicht nur eine Phrase und trotz 
der teilweise herausfordernden 
Wintermonate möchten sie mit 
keinem Platz auf der Welt tau-
schen.

Wolfgang von Ancken von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
übergab Katharina von Buchwaldt und ihrer Mutter Bettina von 
Buchwaldt, Gutsherrinnen auf Gut Neudorf, den symbolischen 
Scheck. Rechts im Bild: Rolf Hoffmann, Tischlermeister der Tischle-
rei Hoffmann in Schönberg, der mit seinem großen Fachwissen von 
unbezahlbarem Wert für die Arbeiten ist. Fotos: Mielke

Der große Saal, in dem jährlich das Gildefrühstück der Haßberger 
Totengilde von 1741 e.V. stattfindet.
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Isa-Ingeborg

Freda von Kummer  
† 28.8.2024 

 

Für die vielen Beweise großer Anteilnahme sagen 
wir im Namen der ganzen Familie herzlichen Dank. 
Die persönlichen Begegnungen, mitfühlenden Briefe 
und Gesten sowie die wunderschöne musikalische 
Begleitung bei den Trauerfeierlichkeiten haben uns 
Trost gegeben und halfen uns, Abschied zu nehmen 

von unserer geliebten Schwester. 
 

Die großzügigen Spenden an die Johanniter 
hätten sie sehr gefreut. 

 
 

 Hubertus v. Kummer         Erika v. Klinggräff 
 Tibusplatz 4, App.3.101  Zappenweg 11 
 48143 Münster   24211 Preetz 

16
. O

kt
ob

er
 2

02
4

Traueranzeigen

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche

Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr Predigt-Gottesdienst

Nikodemus-Gemeindehaus
Sonntag, 20. Oktober

11 Uhr Predigt-Gottesdienst mit Kon-
firmanden

Gemeindebegegnungsstätte
Mittwoch, 16. Oktober

16.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
mit Abendmahl

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Nikolaikirche
Sonntag, 20. Oktober

11 Uhr Gottesdienst

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnserstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr Kinderchor (für 
Kinder ab 5 Jahren) (ab dem 3. Sep-
tember)

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer

16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 bis 
3 mit Eltern/Großeltern (ab 10. Ok-
tober)
17 bis 19 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Freitag, 18. Oktober

17 Uhr Andacht, anschließend Kir-
chenführung

Sonntag, 20. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Samstag, 19. Oktober

18 Uhr „Schnell fliehen die Schatten 
der Nacht“ Musik von Fanny und Fe-
lix Mendelssohn

Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
Katholische Kirchengemeinde 

St. Bonifatius, Lütjenburg
Amakermarkt 10

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

Kirchliche Nachrichten
MALENTE UMLAND

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

UMLAND
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Johann Sebastian Bach: Weihnachts-Oratorium im „Michel“ Hamburg
Zum festlichen Gala-Konzert wenige Stunden vor Heiligabend werden unsere Leser:innen im prachtvoll weihnachtlich dekorierten Hamburger „ Michel“  zum weltberühmten Fest-Kon-
zert mit Johann Sebastian Bachs Weihnachts-Oratorium erwartet. Zahlreiche prominente Solisten, der Chor der Hauptkirche und das berühmte Orchester der Hauptkirche in ganz 

großer Besetzung mit zahlreichen Musikern des 
NDR-Elbphilharmonie-Orchesters und des Philhar-
monischen Staatsorchesters werden unsere Gäste 
im besonders festlichen Rahmen zur Einstimmung 
auf Weihnachten begeistern. Busfahrt 
ab Plön zur 18 Uhr Vorstellung in 
Hamburg inklusive Eintritts-
karten (Höherwertige Karten 
sind buchbar!)

 Reisetermin: 
 22.12.2024 
    (4. Advent / Sonntag) 

Entdecken Sie die großartigen, märchenhaften Mecklenburger Weihnachtsmärkte rund um das 
Schloss und in der Altstadt der 7-Seen-Stadt Schwerin mit Dom und Pfaff enteich im Lichterglanz. 
Zum vorweihnachtl. Mittagessen werden Sie im Herzen der Altstadt eingeladen zum würzigen 
Adventsbraten-Essen mit leckeren Beilagen. Sodann kurze Weiterreise zum berühmten Weih-
nachtsmarkt auf Gut Basthorst, wo Sie am Nachmittag im prachtvoll illuminierten Festtags-Kleid 
mehr als 300 Aussteller auf einem der größten und schöns-
ten Weihnachtsmärkte erwarten - eine malerische Kulisse, 
stimmungsvoll und bezaubernd zugleich. Eintritt inklusive! 
Busfahrt ab Plön.
 Reisetermin:  13.12.2024 

Traumhafte Weihnachtsmärkte des Nordens zum Superpreis:
Gut Basthorst & Schwerin mit Advents-Braten

Komplettpreis

nur 69,95

Mit den Märchenschiffen zum Weihnachtsmarkt Rostock
Weihnachtliche  Bus- & Seereise als Schnupper-Kreuzfahrt durch Lübecker- und Mecklenbur-
ger Bucht ca. 3,5 Std. mit dem nagelneuen Jumbo-Fährschiff  „Nils Holgersson“ mit mehr als 
240 Metern Länge eines der größten Fährschiff e Europas via Travemünde zum Weihnachts-
markt Rostock – Norddeutschlands größter und schönster Weihnachtsmarkt mit 3 Std. Frei-
zeit vor Ort. Reichhaltiges Frühstücks-Buff et an 
Bord inkl. Kaff ee/Tee/Säften inklusive! 
 Reisetermine: 
 03.12.2024 (ab Plön)
 11.12.2024 (ab Plön und Preetz)

Komplettpreis

nur: 69,90

Vor prächtiger Kulisse rund um und in den alten Scheunen des romantischen Ost-
see-Land-Gutes Brook in Mecklenburg erwartet unsere Leser:innen eine wunderschö-
ne Weihnachtsstadt mit Musik, Lichterglanz und weit mehr als 100 Weihnachtsständen 

auf einem der schönsten Land-Weihnachtsmärkte Deutschlands inklusi-
ve Eintritt von 8,00€ im Reisepreis enthalten. Bereits auf der Anreise 

stärken sich unsere Leser:innen zum Mittagessen in einem stilvollen 
Landhaus-Restaurant mit einem gr. warm/kalten Advents-Buff et 
„satt“ mit großem Salat- und Dessert-Buff et. Nach dem Besuch 
auf Gut Brook führt der Kurs weiter zum traumhaften Hafen-Weih-

nachtsmarkt in die Hansestadt Wismar im weihnachtlichen Lichter-
glanz mit 2 Stunden Freizeit. Busfahrt ab Plön.

Guts-Weihnachtsmarkt Mecklenburg & Hanse-Markt Wismar

 Reisetermin:  01.12.2024 (Sonntag)

Kloster-Weihnachtsmarkt 
& Mühlen-Schmaus an der Elbe
Am romantischen Kloster in Zarrentin am Schaalsee erwartet unsere Leser:innen ein besonders 
stilvoller Weihnachtsmarkt mit viel Atmosphäre und rund 90 Ausstellern mit den typischen 
Aromen der Adventszeit. Bereits auf der Anreise werden unsere Gäste in der romantischen 
Schiff er-Stadt Lauenburg an der Elbe im beliebten Restaurant der Windmühle eingeladen zum 
großartigen Advents-Mühlenbraten „satt“, stets frisch aus dem Rohr, serviert auf großen Platten, 
dazu leckere Beilagen mit Rotkohl, Sauce, Krautsalat und frischen Heide-Kartoff eln.  Es wird ser-
viert, bis alle Gäste satt sind. Busfahrt ab Plön!

nur

49,90

 Reisetermin:  08.12.2024 (2. Advent/Sonntag) 
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